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Abhanden Bekommene Werttitel - Titres disparus — Titoli smarriti
Es wird vermisst: Gült von 141 Gld., 28 Schi., 4 A., angegangen auf

Mitte März 1830, haftend auf Anteil Haus samt Anbau und einem Stück Land
bis an das Mühlebrücklein zu Schwandgraben, in der Gemeinde Schwarzenberg.

Das .Dhterpfand wurde anlässlich der Gülterrichtung gewürdigt auf 350
Gulden. f '

Der Gläubiger dieser Gült ist seit Jahrzehnten unbekannt und es ist die
Gült während dieser Zeit auch.nie verzinst worden.

In Anwendung des Art. 871 Z. G. B; wird hiermit der Gläubiger der
vorbeschriebenen Gült aufgefordert, sich innert. Jahresfrist bei der unterzeichneten

Amtsstelle zu melden, ansonst die Gült kraftlos erklärt und die Pfandstelle

frei wird. (W 206 s)

K r i e n s, den 22. Mai 1918. Der Amtsgerichtspräsident: G. Theiler.

Die Anweisung Nr. 8130 G. F. F. 2494, Kantonalbank von Bern,
Filiale Burgdorf, ausgestellt durch E. Krauchthaler iD Wynigen am
10. September 1917 an die Order Jakob Schncider-Rüedi; Müller, Bätter-
kinden, wurde innerhalb,der bestimmten Frist dem Richter nicht
vorgelegt.

Diese Anweisung wird daher gemäss Art. 798 O. R. als kraftlos
erklärt. (\V 210)

Burgdorf, den 24. Mai 1918. Der Gerichtspräsident i.V.:
Geiser, Amtsgerichtssuppleant.

Der unbekannte Inhaber der Anleihensobligation des Kantons
Graubünden von 1901, Serie B, Nr. 14471, zu 3% %, von Fr. 1000, samt Coupons

per 31. März 1918 und ff., wird hiermit aufgefordert, diesen Titel
nebst Coupons dem unterfertigten Amt innert 3 Jahren, seit der ersten
Pnblikation, vorzulegen, widrigenfalls dessen Amortisation erfolgt. (W 21 la)

C h u r den 27. Mai 1918. Kreisamt Chur.

Das Bezirksgericht Oberegg hat mit Beschluss vom 27. Mai 1918 den
vermissten Kapitalbrief Nr. 17087, Nennwert Fr. 160, haftend auf der
Liegenschaft Nr. 206, Seb. Bischofberger, Büriswilen, Oberegg, nach
vorausgegangener erfolglos gebliebener Auskündung, gemäss Art. 870 des
Z.G.B, als kraftlos erklärt. (W2122)

Ober egg, den 28. Mai 1918. Die Bezirksgerichtskanzlei.

Konkurse — Faillites — Fallimenti

Kollokationsplan -

(B.-G. 249, 250 u. 251.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehir Tagen vor dem
Konkursgcricbte angefochten wird.

Etat de • collocation
(L. P. 249, 250 «t 251.)

L'ötat de collocation, original ou rectlrii,
passe en force, s'il ti'esl attaqüö dan» )«t
dix jours par une action intentÜe devant
le juge qui a prononeä la faillite.

Kt. Schwyz Konkursamt EinsiedeJn (704)
Im Konkurse über B ü h 1 e r A 1 o i s Konditor, Einsiedeln, liegen

Kollokationsplan und Inventar mit Ausscheidung der Kompetenzstücke
zur Einsicht auf.

Frist zur Anfechtung: Bis und mit ,10. Juni 1918.

Slato di riparlizioue e conto finale
(L. E. 263.)'

Avis aux offices de poursuite
L'expddition de la feuille devant, en raison du nouvel horaire, s'effectne*

plus tot que präeädemment, nous ne pourrons, ä l'avenir, insurer dans 1«

numgro du jour les avis qui ne nous parviendraient que dans la matinde d«
mercredi ou du samedi. Administration.

Ct. del Tidnc ütficio dei lattimmti dt Mendrisio
Fallita: Felix,-Laura, modista, Chiasso.
Data del deposito: 29 maggio -1918.
Termine per le opposizioni: 10 giorui.

Schhiss; des Konkursverfalirens
(B.-G. 26S.)

Cloture de la failltU
' (L. P. 268.)

Kt. Bern Konkurskreis Trachselwald (698)
Gemeinschuldner: Christen, Arnold. Küfer, gewesener Wein- und

Licgenschaftshändlcr, in Dürrenroth.
Datum des Schlusses: 25. Mai 1918.
II u 11 w i 1, den 27. Mai. 1918.

Der ausserordentliche Konkursverwalter: Paul Minder, Notar.

Konkurssteigerengen.
(B.-G. 257.)

Vente am eneberes pobliqoes apres faillite,
(L. P. 257.)

Kt. Zürich (703)

(699)

(705)Kt. Bern Konkursamt Interlaken
7Gemeinschuldner: H u g g 1 e r - S t ä b 1 i K a s p a r Holzschnitz-

warenhändlcr,1 Interlaken.
Datum des Schlusses: 17. Mai 1918.

Konkursamt Riesbach-Zürich 8
Fahrhabe-Steigerung

Aus dem Konkurse der Firma V. A r m b r u s t e r & C i e., Tabletier-
anstalt, Seefeldstrasse 47, Zürich 8, gelangen Montag, den 10. Juni 1918,
nachmittags 2 Uhr, im Restaurant «Neuhof», Seefeldstrasse Nr. 40, in Zürich 8,
gegen Barzahlung auf öffentliche Steigerung:

1 Tabletiermaschine mit 12 Stempeln, «Martin & Henning 1 Tabletier-
maschine mit 8 Stempeln, «A'.Maitin & Henning!, 1 kleine Tabletiermaschine mit
Schemel, 3 Matrizen, «Dietz & Cie.», 1 Mahlmaschine, Entreprise Mfg. Co.,
Philadelphia, 1 Transmission mit 4 Riemen, 1 Elektromotor, Marke «Masch.-
Fabrik Oerlikon», Nr. 73386. 3 PS.. 500 Volt. 3 Arbeitstische. Mischladen,
Dezimalwage mit Gewichten, Siebe, Holzschrauben, 1 Rolle Packpapier, zirka
600 Schachteln (Karton) mit je 135 kleinen Sacharin-Schächtelchen (mit Ueber-
druck). 1 harthölzerner Schreibtisch mit Schubladen, 1 Aktenschrahk, 2 Kasten,
4 .Ta-bourets etc.

Besichtigung der Maschinen von vormittags 10 Uhr an im Geschäftslokal,
Scefeldstrasse 47.

NacMassverträge — Concordats — Concordati

Piacblassstundong und Aufruf zur Forderungseingabe
(B.-G. 295— 297 o. 300.)

Sursis concordataire et appel am cr&nciers
(L. P. 295-297 tt 300.)

Den njchbc-uanuten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Xach-
lassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Les debiteurs ci-apr£s.ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les cröanciers sont invitCs ä produir*
leur creanees auprös du comtnissaire dan«
lc dölai fixe pour les productions, sou«
peine d'etre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Une asseinblee des creaneicrs est con-
voquee pour la date indiquöe ci-dessoui.
Les cröanciers peuvent prendre eonnaii-
sanee des pieces pendant les dix jours qui
precedent l'assembiec.

Kt. Aargau
Schuldner:

Konkurskreis Baden
Grollmann, J. M, Kaufmann.

(6631)
in Baden, welchem

das Bezirksgericht Baden am 8. Januar 1918 Betreibungsstundung bis
30. Juni 1918 gewährt hat, strebt mit seinen' Gläubigern einen Nachlassvertrag

au.
Sachwalter: Dr. Ren6 Lewin, Fürsprecher, Baden.
Eingabefrist: Bis 15. Juni 1918, beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 26. Juni 191S, nachmittags

4 Uhr. im Bezirksgerichtssaalc. in Baden.
Die Akten können 10 Tage vorher beim Sachwalter eingesehen werden.

Yerhaudlnnq ober den Nachlassvertrag — Deliberation sor Thomologatioo de concordat

(M-G. '<04.) It-.'P. 504.!
Die Gläubiger können ihre Iüinwen- Les opposants au concordat peuvent t>

düngen gegen den Nachlassvertrug in der präsenter ä l'audience pour faire vatoir leun
Verhandlung anbringen. movens d'opposition.

Ct. deVaud Arrondissement d'Aigle (702)
Debitrice: Dame Ruchti,Anna. ä, Villeneuve.
Jour, heure et lieu de l'audience du president du tribunal d'Aigle: Jeudi,

13 juin 191S, ä 4 heures apres-midi. ä la Salle du tribunal d'Aigle.

Pfandstundung
(Verordnung des Bundesrates betreffend Ergänzung nnd Abänderung der Bestimmungen
des Bundesgesetzes übpr Schuldbetreibung nnd Konkurs 'betreSend den Nachlassvertrag

vom 27. Oktober 1917.)
Kt. Luzern Amtsgerichtsvizepräsident von Luzern-Stadt (706)

als erstinstanzliche Kachlassbehörde
Auflage des Gutachtens in Pfandstundungssachen

Gemäss Art. 17 der bundesrätlichen Verordnung vom 27. Oktober 1917
wird in Nachlass- bzw. Pfandstundungssacben des Broglie, Werner,
Hotel Furka, Luzern, den Beteiligten zur Kenntnis gebracht, dass das
Gutachten der ernannten Sachverständigen (Art. 15, leg. cit.) eingelangt
ist und bei der obgenannten Amtsstelle zur Einsicht aufliegt.

Begehren um Ernennung einer Oberexpertise durch das Bundesgericht
sind binnen 10 Tagen, von dieser Publikation an gerechnet, d. h. bis
und mit dem 10. Juni 1918. hierorts einzureichen.
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Verschiedenem — Divers
Ct. del Ticino Ujjicio dei fallimenti di Rioiera in Biasca (700/1)

Avviso nomina amministrazione lalilmehto
Fallimonto n° 2, 1918.

I creditori del fallito Bordetto, Giacomo Leo, in Rivera, nella
prima riunione del 26 aprile p. p., hanno'deliberato di affidare l'amministra-
zione del fallimento ad una speciale commissione composta dai signori:

Martini avv. Gerolamo in Biasca;
Cioccari Antonio, Uff. E. e F., Biasca.
Sede dell' amministrazione e a Biasca.
Tanto si rcndc noto agli intercssati.

Fallimento n° 1, 1918.
I creditori. della fallita impresa Leo Bordetto e Maffiotti, in

Biasca, nella prima riunione del 26"aprile,p. p., hanno deliberato di affidare
1'amministrazione del fallimento ad una speciale commissione composta. dai
signori:

Bolla dott, Plinio, Bellinzona;
Cioccari Antonio, Ufficiale E. e F., Biasca,
Sede dell' amministrazione e a Biasca.
Tanto si rende noto agli • interessati.

Handelsregister - Begistre de commerce — Beglstro dl commerdo
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«

Bern — Berne — Berns
" Bureau Bern

1918.25. Mai.Unter derFirroaVerband Schweizerischer Teigwarenfabrikanten
(Unibn des fabrlcants sulsses de pätes alimentaires) (Unione dei fabricanti
svizzeri di paste alimentär!) gründet sich mit Sitz in Bern eine
Genossenschaft, welche, zum Zwecke bat, die schweizerische
Teigwarenindustrie durch angemessene Mittel lebensfähig zu erhalten und die
einzelnen Fabrikanten in der Herstellung und in dem Verkauf ihrer
Produkte zu schützen. Die Statuten sind .am 25. Februar 1918 festgestellt
worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die obligatorischen
Jahresbeiträge .der Mitglieder an den Dispositionsfonds sind auf* Fr. 15

per Wagen zu 10 Tonnen im Inland verkaufte Teigwaren (Bruch
inbegriffen) festgesetzt. Als Grundlage für die Berechnung dienen die Ver-
kaufsziffern des dem Rechnungsjahre jeweilen vorangehenden Jahres.'
Mitglied kann jede Firma werden, welche in der Schweiz eine Teigwarenfabrik

betreibt und welche im Handelsregister, eingetragen ist Die
Aufnahmsgesuche sind.an den Vorstand zu richten. Der Vorstand gibt den
Verbandsmitgliedern durch eingeschriebenen Brief von den bei ihm
eingehenden Anmeldungen. Kenntnis, unter Ansetzung einer Einsprachefrist
von zwei Wochen. Wird binnen dieser Frist von keinem Mitgliede gegen
die Anmeldung Einsprache erhoben, entscheidet der Vorstand über das
Aufnabmegesuch. Im Falle einer oder mehrerer. Einsprachen ist das
Aufnahmegesuch vor die Generalversammlung zu bringen, welche mit Stimmenmehrheit

entscheidet. Bei Ableben eines Mitgliedes geht die Mitglied-,
schaft in allen Rechten und Pflichten an die Erben oder sonstigen
Rechtsnachfolger über. Bei. Geschäftsü bet gäbe oder Verpachtung ist ein Mitglied
berechtigt, die ihm an dem Verband zustehenden .Rechte"und Ansprüche
seinem Gescbäftsnachfolger ..zu zedieren, sofern derselbe auch die
sämtlichen, von dem Mitgliede gegenüber dem Verbände kontraktierten
statutarischen und vertraglichen Verpflichtungen übernimmt. Es steh! jedem
Mitgliede das Austritt-srecht je zum Schluss eines Geschäftsjahres frei.'
Die Kündigung muss aber mindestens sechs Monate zum voraus schriftlich

erklärt werden. Solange für ein Mitglied ausserhalb der Statuten
noeb vertragliche Verpflichtungen irgend welcher Art gegenüber dem
Verbände oder gegenüber einzelnen Verbandsmitgliedern bestehen, ist der
Anstritt aus dem Verbände unstatthaft. Die Generalversammlung kann
mit Stimmenmehrheit den Ausschluss einesVerbandsmitgliedes beschliesscn,'
falls dieser Ausschluss durch wichtige Gründe (Schädigung der
Verbandsinteressen, fortgesetzte Zuwiderhandlungen, illoyale Konkurrenz usw.)
gerechtfertigt erscheint. Gegen den Entscheid der Generalversammlung
kann das ausgeschlossene Mitglied binnen Monatsfrist seit Erbalt der
schriftlichen Mitteilung über den Beschluss des Ausschlusses den Richter
anrufen, der in diesem Falle endgültig entscheidet. Mit dem Ausschlüsse
ist der Verlust am gesamten mobilen und immobilen Verbandsvermögen
verbunden. Neu beitretende Mitglieder haben sich in das Verbandsvermögen

des Dispositionsfonds einzukaufen. Die Festsetzung der Einkaufs-
summe findet in folgender Weise statt. Es ist festzustellen, wie .hoch
sich für das neu beitretende Mitglied der Absatz von Teigwaren (auf
Waggons zu 10 Tonnen auf-..oder abgerundet) in dem dem "Rechnungsjahre

vorangebenden Kalenderjahre belief. Kann sich das beitretende
Mitglied noch nicht über einen jährigen Verkauf ausweisen, wird die
Zahl der in Rechnung zu bringenden Waggons nach Massgabe der
Verhältnisse vom Vermittlungsamt festgesetzt. Das Vermögen des Fonds wird
sodann geteilt durch die Zahl der Waggons,- auf deren Basis die
statutarische Stimmenzahl der Mitglieder im laufenden Verbandsjahr errichtet
ist. Die so durch Teilung erhaltene Zahl (Waggoneinheit) ist zu multipli-,
zieren mit der Anzahl der .Waggons, auf deren Grund die Aufnahrae des

neu beitretenden Mitgliedes stattzufinden hat.' Das Produkt dieser
Multiplikation ist gleich der Einkaufssumroc. Ist die Einkaufssumme
festgesetzt und hat das beitretende Mitglied der Berechnung derselben
zugestimmt, hat sich dasselbe zu erklären, in welcher Weise Kapital nebst
Zinsen zu amortisieren sind. Die Festsetzung 'der Einkaufssumme und
der auf dieselbe bezügliche Amortisationsplan sind zwischen dem
Verbände und dem neu beitretenden Mitgliede in Vertragsform zu ordnen.
Ist der.Vertrag beidseitig unterzeichnet und ratifiziert, tritt das neue
Mitglied in die gleichen Rechte'ein wie die bisherigen Mitglieder. Die
Organe des Verbandes sind: Die Generalversammlung, der Vorstand, das
Vermittlungsamt, die Revisoren, das Generalsekretariat und das Inspek-
torat. Der Vorstand besteht aus 7—9 Mitgliedern, die sich selbst
konstituieren. Der Präsident und der Vizepräsident des Vorstandes sind von
Amtes wegen zugleich Präsident bzw. Vizepräsident des Verbandes. Bei
ihrer Bestellung • ist auf die verschiedenen Landesteile (Sprachgebiete)
angemessen Rücksicht zu nehmen. Als Sekretär des Vorstandes.amtet der.
Generalsekretär des Verbandes. Zu Recht und Pflicht des Vorstandes ge
hören u. a.: Vertretung, des Verbandes nach aussen. Der Vorstand ist
befugt, die Geschäfte administrativer Natur-einem Ausschusse von 1—3
Mitgliedern zu übertragen und diesen Ausschuss zu beauftragen,; auch
andere Vorstandsgeschäfte vorzubereiten und ibm jeweilen in der nächsten
Sitzung, hierüber Beriebt.zu erstatten. Der Ausschuss ist zur Vornahme
eigener Handlungen nur soweit befugt, als sich diese Handlungen auf
die Ejledigung administrativer Geschäfte oder aber lediglich auf die
Vorbereitung .anderer Geschäfte beschränken. Die Mitglieder zahlen einen
jährlichen MitgliederbeitTag (Persönalbeitrag) von Fr. 20 und überdies
ein jährliches Unterhaltungsgeld, aus welchem die laufenden Betriebs¬

und Verwaltungskoslen des Verbandes zu bestreiten sind'/ Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder für die Verbindlichkeiten (Jos Verbandes ist >

ausgeschlossen. Das Unterhaltungsgeld wird jeweilen bei dcrBudget-
beratung in der ordentlichen Generalversammlung festgestellt. Dasselbe
muss in einer solchen Flöhe bemessen werden,; dass-daraus mindestens
ein etwaiger Ausfall des abgelaufenen Rechnungsjahres und die za
erwartenden-wiederkehrenden Kosten* für das laufende-Rechnungsjahr
gedeckt werden.-Das Unterhai tungsgeld wird nach ^Absatz der Fabriken >be-
rechnet, und zwar macht hiefür der jeweilige Verkauf von Teigwaren
(auf Waggons zu 10 Toiinen auf oder abgerundet) im dem dem
Rechnungsjahre vorangehenden Kalenderjahre die- Regel. Dementsprechend
haben die Mitglieder alljährlich bis spätestens 15: Jä'nuar dem
Generalsekretariate, die.Verkaufsziffer des Vorjahres aufzugeben.. Mangels dieser'
Angaben setzt .das Vermittlungsamt, füri. das betreffende Mitglied das
Unterhaltungsgcld provisorisch fest-. Neu, eintretende Mitglieder, welche
sich noch nicht über eine jährige Produktion ausweisen können, werden
vom Vermittlungsamt'nach Massgabe der YOrhäUniss« eingeschätzt, Das
Rechnungsjahr des Verhandes schliesst am 31. Dezember." Die rechtsverbindliche

Unterschrift für den Verband wird vom Präsidenten. Vizepräsidenten
und Generalsekretär je kollektiv .zn. zweien gefrährk Präsident ist

Jean Rutishauser, Fabrikant,, von und in Frauenfeldij, Vizepräsident ist
Louis Julien Sandoz, Fabrikant, von Le'L'ocle-und La Chäux-d&Fonds,
in Nyon; Generalsekretär ist Hugo von'Wattenwyl,, Von und im,Bern;
weitere Vorstandsmitglieder: Viktor Buchs, Kaufmann;, von Bellegarde
(Freiburg), in Ste. Appoline bei Freiburg: Giuseppe Gabuzzi; Kaufmann,
von und in.Bellinzona: Carlo Zanone, Kaufmann, von-Candelo (Italien),
in Camorino-(Tessin); Hans Sutermeister,. Kaufmann, von Zofingen, in
Kriens; Albert Rebsamen, Kaufmann, von,, und in Richterswil;. Paul
Hotz, Kaufmann, von Hittnau (Zürich), in Wilä'(Zürich);-. Jakob-Lieb,
Kaufmann, von und in Stein am Rhein. Gcschäflalokal: Generalsekretariat,

Spitalgasse 30 in.Bern.
Elektrisches I ns tall a ti o n.s g e scEäf.t. — 27iMai.. Die

Firma Ch. Muhetm, elektrisches Iüstallationsgeschäft, in Bern (S- H, A,. B.
Nr. 10 .vom 14. Januar 1918,. Seite 69), ist infolge Verkaufs .des Geschäftes
erloschen. Damit erlischt auch die an Eduard Mever. erteilte Prokura.

Elektrische Licht - und Kraftanla.gen.,—,27.,Mai. Inhaber
der Firma Ed. Meyer-v. Bergen in Bern ist Joseph Eduard Meyer, von Aesch
(Baselland),'wohnhaft in Bern. Elektrische Licht- lind Kraftanlagen,
Thormannstrasse 56, Bern. Der Firmainhaber erteilt Prokura an: Charles Joseph
Muheim, von Flüclen (Kt. Uri), wohnhaft in Bern.,

Material für Eisenbahnbau und - botrieb. — 27. Mai.
Inhaber der Firma H. Liechty m Bern ist Hermann Liechty',. von; Landiswil und
Murten, Ingenieur, in Bern. Vertretung und Handel, mit Material für
Eisenbahnbau und -betrieb; Weststrasse Nr. 24.

Maler - und Gips er g es c h äf t. — 28. Mai. In der Firma Fink &
Prato in Liq. in Bern (S. H. A. B. Nr. 29 .vom 5. Februar 1918, Seite 194.und
Verweisung) ist die au den Liquidator Robert Kummer erteilte BevoÜmäch-,
tigung erloschen und es wird, als Liquidator ernannt: Albert Beck, yon'
Sumiswald, Bankbeamter, in Bern.

Kunst- und Antiqüitätcnhandel. — 28. Mai. Der Inhaber
der Firma Hans Thierstein in Bern (S. H. A. B. Nr. 105 vom 20. April 1910,.
Seite 722) erteilt Prokura an Fräulein Clara Nissen, von Fahrnibei Steffisbnrg,.
wohnhaft in Bern. '

..Schreinerei, und Fensterfabrik und'. H.oLzhandlupg.
28. Mai. Der Inhaber der Firma Lud. Steinile in Berti (S. H. A- B. Nr."12S
vom 27. März 1905, Seite 509) ändert die Natur des Geschäftes ab in Schreinerei.

Fensterfabrik und Holzhandlung, und verzeigt als Domizil:'Neuhäüser-
weg Nr. 7, Weissenbühl.

28. Mai. Giesserei Bern, Zweigniederlassung der Gesellschaft der Ludw.
von Roll'schen Eisenwerke, mit Hauptsitz in Niedergcrlafingen (S. H. A. B.
Nr. 44 vom 22. Februar 1917, Seite 305 und Verweisungen). Der Verwaltungsrat

hat in seiner Sitzung vom 23. April 1918 für die Zweigniederlassung Bern,
Kollektivprokura erteilt an: Fritz Mauderli, von Ölten, und.Adolf Zuberbilhler»
von Trogen, beide in Bern.

C.h emischeProdukte. — 28. Mai. Inhaber der Finna Dr R. Stein-
egger in Bern ist Dr. Rudolt Steinegger, von Twann, in Bern. Chemische
Produkte (Fabrikation und Handel), Marktgasse 31. '

-

Bureau Fraubrunnen
£H olzsto.ffbriketts und'Vertretungen. — 27. April.

Inhaber der Firma'J. Pfändler in Utzenstorf ist Jean Pfändler, vonFIawil,
in Utzenstorf. Fabrikation von Holzstoffbriketts nnd Vertretungen; Ey
zu Utzenstorf.

27. Mai. Die Konsumgenossenschaft Utzenstorf in Utzenstorf (S. H.
A. B. Nr. 62 vom 15. März 1917, Seite 426)- bat in ihrer.ausserordent¬
lichen Hauptversammlung vom 5 Mai 1918 den Vorstand neu bestellt;
aus dem Vorstand treter. aus der bisherige Präsident, Ferdinand Weyermann,

und der bisherige Sekretär, Franz Jent.-. Neu wurden gewählt: Zum.
nunmehrigen Präsidenten der bisherige Vizepräsident: Johann Spychiger,
Güterschaffner, von Oeschenbach, in Utzenstorf; zum nunmehrigen
Vizepräsidenten an Stelle des zum Präsidenten gewählten Johann Spychiger:
Albert Flückiger, Andresen sei., Weichenwärter, von Rüegsau (Emmental),
wohnhaft in Utzenstorf, und. zum nunmehrigen Sekretär: Adolf
Bachmann,- Kaspars, Linierer, von Zürich, in Landshut bei Utzenstorf; die
bisherigen Kassier und Beisitzer, Ernst Friedrich und Gottfried Eberhard,
wurden in ihrem Amte bestätigt. Präsident Johann Spychiger, Sekretär
Adolf Bachmann und Kassier Ernst Friedrich zeichnen für die
Konsumgenossenschaft Utzenstorf.

' : •

Bureau Laufen
24. Mai. Alis dem Vorstande des Consumverein Laufen, mit Sitz in Laufen

(S. H. A. B. Nr. 207 vom 4. September 1916, Seite 1361 und Verweisungen),
sind ausgetreten: Fritz Scheidegger, Gottlieb Frey und Henri Schaltenbrand,
in Laufen. • Dagegen sind in den Generalversammlungen, vom 20.' Dezember
1914 und 23. September 1917 in den Vorstand gewählt worden: Armin Soll-
berger, Lehrer, von Wynigen, in Laufen; Fridolin Roth-Roth, Verwalter, von
und'in Breitenbach; Karl Boss, Kaufmann, von Sigriswil, 'in Laufen; Emil
Cueni-Hof, von Zwingen, in Laufen; Xaver Jennann, Steinhauer, von
Ditzingen, in Röschenz. Der Genossenschaftsvorstand hat sich.in seiner Sitzung
vom 23. September 1917 konstituiert wie folgt: Präsident: Karl. Zbinden,
Bahnangestellter,-von Guggisberg, in Laufen; Vizepräsident: Emil Cueni-Hof,
Steinhauer, von Zwingen, in Laufen; Aktuar: Karl Boss, Käufmann, von Sigriswil,

in Läufen;'Mitglieder: Achille Moyer, Kaminfeger, von lind in Laufen;
Kaspar Spindler, Brenner, von Schelten, in Laufen; Armin Sollberger; Lehrer,
von Wynigen, in Laufen; Eugen Gutknccht, Landwirt, von Gempenach,. in

'
Zwingen; Xaver Jermann, Steinhaucr, von Dittingen, in Röschenz; Fridolin
Roth-Roth, Verwalter, von und in Breitenbach. Geschäftsführer bleibt
Benjamin Fritschi-Giger, in Laufen. Zeichnungsborechtigt sind: Der Präsident-
Karl Zbinden; der Vizepräsident Emil Cueni-Hof, der Aktuar Kari Boss lind
der Geschäftsführer'Benjamin Fritschi,und zwar kollektiv je zu zweien. Die
bisherige Zeichnungsberechtigung von Fritz Scheidegger und" Gottlieb " Frey
wird hiermit gelöscht ^
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Lazern — Lucerne — Lucerna
(1918. 22. 'Mai. Unter to.PirmaiBetriebß-Krankenkas&e der Spinnerei

Kriens bcstebt imv Sitz'in -Kf! e aas .und auf unbestimmte Dauer eine .Ge¬

nossenschaft mit-'dem Zwecke, ihre Mitglieder gemäss den' Statuten nach dein
Grundsätze der! Gegenseitigkeit dm Krankheitsfälle zu unterstützen iuid ,Hin-
terlässencn von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld" zu gewähren. Sie

.verabfolgt in AuanaiimefMeii. bedürftigern' Mitgliedern besondere" Unterstützungen.

ZuriDörderung dor Krankenversicherung kann sie sieh auch
Kränkenverbänden imbelil Lessen. Deren heute gültigen Statuten datieren "vom 28. No-'
venibfer. 1915, bzw. ,4/ März 1917. Die Krankenkasse unterzieht sieh den an die
Anerkennung des .'Anspruches''stuf Bundeibeiträge gemäss dem. Bundesgesetz
über .tiic Kranken-,, nnd Unfallversicherung vom 13. Juni 1913 geknüpften
Bedingungen und deri in Ausführung "und allfällig in'Ergänzung dieses Gesetzes
erlassenen Vorschriften. Es gelten somit die Bedingungen des .Gesetzes, als
•Inhalt-der Statuten.'! Die Krankenkasse besteht nur aus genu.ssbercchtigten
Mitgliedern. Mitglieder'der Kasse können die bei der Spinnerei Kriens heschäf-
tig'ten ^Angestellten,'. Meister, Arbeiter und .Arbeiterinnen werden: a) wenn sie
nieht mehr als 50 .Jähre alt und gesund sind;'b) .wenn sie überdies nicht schon
bei möhf als einer'Krankenkasse versichert Sind; e) wenn sie nicht für den
Krankheitsfall so gestellt sind, dass ihnen aus der Versicherung bei der Kasse
ein Gewinn erwachsen, würde.' Der Eintritt'ist'schriftlieh zu erklären; durch
ihn werben "die Statuten und Reglmient-e'anerkannt. .Jeder Bewerber hat ein
ärztliches Zeugnis ailf eigene Kosten vorzuweisen und auf Verlangen alle in

- den Statuten näher «umschriebenen Angäben zu-maehen. Die Mitgliedschaft
beginnt est' näeli Bezahlung des ersten Beitrages und des Eintrittsgeldes. Letzteres

betragt: vom 14.'bis 20. Altersjahr Fr. 1, vom 20. bis 30. Altersjahr Fr. 2,
über.30 Jahre Fr. 3. Auf Personen, die in Ausübung der gesetzliehen
Freizügigkeit 'in die Kasse übertreten wollen, finden die Vorbehalte betreffend
Gesundheitszustand, Höehstaltcr, Beginn der'Mitgliedschaft und Eintrittsgeld
keine Anwendung.

: Die 'Mitglieder werden nach dem Tagesverdienst in vier
Klassen eingeteilt. Die Beiträge der Mitglieder, sowie die Leistungen der
Ka»se bei ärztlieh festgestellter'Krankheit liebten sieh für alle Mitglieder naeli
dieser Einteilung. Sie'ist aus folgendem crsichtlieh: T. Klasse: .Tagesverdienst
bis 2. 50 ='ß5. Rappen Beitrag pro Mitglied und Zahltag; U. Klasse: über
Fr. 2/50 bis "Fr. 3/50 Tagesverdienst 80 Rappen Beitrag: HI. Klasse: über
Fr. 3. 50 bis'Fr. 4. 50 Tagesverdienst Fr. 1 Beitrat; IV. Klasse: über Frauken

4/50' Tagesverdienst Fr. 1.25 Beitrag. Ferner leistet die Spinnerei
Kriens pro '.Jähr und Mitglied einen Beitrag von Fr. 6. Für Mitglieder, die
nicht-mehr in der "Fabrik arbeiten.'kommt der Geschäftsbe'itrag jedoeh in Wegfall

und es'haben dieselben den "Beitrag von Fr. 6 selbst zu entrichten. Die
Beiträge werden "jeweilen ani "Zahltage, der je am 7. und 22. des Monats
erfolgt, vom Lohne abgezogen-und der Krankenkasse, zugestellt. Mitglieder, die
sich im "Militärdienst befinden, haben während dieser Zeit keine Beiträge zu
leisten, erhalten aber auch;'im Fälle sie krank werden, keine Unterstützung.
Mit.der Entlassung-aus dem Dienst gehen die Verpflichtungen wieder an, es
sei denn, 'dass ein solches "Mitglied'im Dienste erkrankt und vom Bunde
verpflegt wird. Zeigen die' Betriebsergebnisse, dass die festgesetzten Beiträge
oder auch nur diejenigen einer einzelnen Klasse ungenügend sind, «o ist die
'Generalversammlung 'berechtigt 'and verpflichtet, eine das Gleiehgewieht
sichernde Erhöhung vorzunehmen. "Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod;
überdies für genussberechtigte Mitglieder: a) dureh den Austritt, aus der
Spinnerei Kriens unter Vorbehalt von Art; 10, Abs. 1 und 2, des Bundes-
gesetzes; b) durch den Austritt; e) durch Ausschluss. Ein ausgetretenes oder
•ausgeschlossenes Mitglied hat keine Ansprüche mehr an das Kassenvermögen.
Für. die Verbindlichkeiten.der Genossenschaft haftet nur das Genos'scnsehafts-,
vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der.einzelnen Genossenschafter .ist
.ausgeschlossen. Alle Bekanntmachungen allgemeiner' Natur geschehen in
rechtsverbindliche«- Weise dureh Ansehlag in der Fabrik. .Das Rechnungsjahr
der. Kasse schliesst jeweilen auf 31. Dezember. Die Kasse darf a.ueh im Falle.
ihrer Auflösung ihre Mittel nur zu Zwecken der Versicherung verwenden.
Diese Bestimmung'kann aueh dureh einstimmigen Besrhluss der Mitglieder
nicht abgeändert oder aufgehoben werden. Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand und die Reehnungsrevisoren. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft naeh aussen: er besteht aus 7 Mitgliedern.

nämlieh dem Präsidenten, Vizepräsidenten ("zugleich Beisizer), Aktuar,
Kassier und 3 Beisitzerinnen. Seine Amtsdauer beträgt zwei Jahre. Namens
des Vorstandes führen Präsident und-Aktuar durch Kollektivzeiehnung die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. Präsident. ist Jakob
Furrer, Meister, von Kriens; Vizepräsident (zugleich Beisitzer): Robert Brun,
Schlosser, von Entlebueh: Aktuar: Alfred Bennet. .Maler, von Andermatt;
Kassier:'Jakob Gerhart, Bureauangest-ellter, von Brittnau: Beisitzerinnen": Luise
Tettamanth Fabrikarbeiterin,' von Chiasso: Nina Reinert, Fabrikarbeiterin, von
Horw, und Julie Amrein, Fabrikarbeiterin, von Gunzwil: alle wohnhaft in
Kriens. "

KMwaldcn — ünterwald-le-has — tntenvalden basso

1918. 25. Mai. Tn der Genossensehaft Darlehenskasse-Verein Hergiswil
Nidwaiden in Hergiswil (S. H. A. B. Nr. 207 vom 17. August 1909. Seite
1429) ist das i Vorstandsmitglied Maria Blättler, Landwirt,
zurückgetreten. An. seine Stelle wurde von der Generalversammlung gewählt:
Nikolaus Blättler. Landwirt! von und in Hergiswil. Jakob Qdennatt ist
als Aktuar zurückgetreten und an.dessen Stelle wurde.vom Vorstande das
bisherige .Vorstandsmitglied Leonz Keise'r, von und in Hergiswil, gewählt.

Frcihnrg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Fers, q u i n e a i 1 l'e r j e maehincs ä eoudre. - 1918. 27 mars.
La raison E. Wassmer, fers, quineaillerie, maehines ä eoudre, ä Fribourg (F. o.
fi. du c. du 19 novembre 1890), est radiee par suite de reprise de l'aetif eommer-
.eial par la soeiötö anonyme «E. Wassmer S. A.<->, ä Fribourg.

27 mars et 2 avril. Sous la raison soeiale E. Wassmer S. A. (E. Wassmer
A. G.), il est er66 une soeieloanony m e qui a- son siege ä Fribourg,
et pour but la" reprise de la maisou «E. Wassmer»,' eoiumeree de fers, metaux,
quineaillerie et maehines divprses,'a Fribourg." Les Statuts de'la soeiete
portent la' däte des 20 mars et 2 avril 1918. La duree de la soeiete est illimitee.
Le eapital'soeial est fixe ä deux cent mille franes (fr. 200,000), divise en 100
actions de fr. 2000 nominatives. Les publications de la soei6t6 ont lieu dans
la Feuüle offieielle suis'se" du • eommcre'c, paraissant ä Berne. La soeiete est
representee vis-a-vis "des tiers par uii eonscil d'administration de 1 ä 2 menibre«.
Pour la premiöre period? radmiuistration est- eomposee de Edouard Wassmer,
fils de Urs-Victor, originaire- de Derendingen, negociant, :i Fribourg, auquel
sont conf6r6s les pouvoirs d'engager la soeiete par sa seule signature: La
soeiete donne procuration ä Edouard 'Wassmer, fils de Pierre, originaire de

Derendingen, et 4 Me,l° Marie-Anna Wassmer, de Derendingen, tous deux
domicilies ;Y Fribourg, qui signent ind ividucllcm en t. Bureaux: Rue du Pont'
suspendu n° 74. "

Soltlkoro — Selenre — Soletta

Bureau Dorneck
.1918»:27; Mai. Die Firma Eisgesellschaft Seewen A. G. in Secwen (S. II.

A. B. Nr. 20 vom 25. Januar 1916) ist infolge Auflösung der Gesellschaft durch
Konkurs, laut. Urteil des Amtsgerichtes' von Dorneck-Thierstein vom .17. April
1918 vod Amtes wegen gestrichen worden.

Appenzell. A.-Rh. — Appenzell-Kb. ext — Appenzello est.

Gasthof. — 1918. 27. Mai. Die Firma Jakob Wolf, Gasthof Drei
Königen,'in Herisau. (S. H. A. B. Nr. 287 vom .8. Dezember 1915, Seite 1647),
ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Gasthof. — 27. Mai. Inhaber der Firma Karl Gehri, Drei Königen in
Herisau ist Karl Gchri; von Freiburg 1. Br., in Herisau. Gasthof Drei Königen;
Spittelstrasse Nr. 383. ' '

27. Mai. Aus dem Vorstände der Genossenschaft unter der. Firma Larid-
und alpwirtschaftlicher Verein von Herisau, mit Sitz in Herisaii (S.'H. A. "B.

Nr. 60 vom 13. März 1914, Seite 426 und dortige Verweisung), sind der Präsident

Hans Hirt infolge Todes und die Beisitzer Konrad Sehoeh und Mathias
Walser infolge Rücktrittes ausgeschieden. Der Vorstand setzt sich nun'folgendennassen

zusammen: Ernst Jakob Frisehknecht, Landwirt, von Schwell-
bvunn, Präsident; Johaunes Frischknceht, Erzieher, von Schwcllbrunn,
Vizepräsident; Christian Holderegger, Kaufmann, von Gais, Kassier; Johannes
Nüeseh, Lehrer, von Balgaeh, Aktuar; Johannes Höhener, Landwirt, von Büh-
ler, Beisitzer; Heinrieh Gähler,. Landwirt, von Urniiseh, Beisitzer; alle in
Herisau wohnhaft. Eine Beisitzcrstelle ist zurzeit unbesetzt. Der Präsident
führt kollektiv mit dem Aktuar oder mit dem Kassier die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossensehaft.

27. Mai. • Genossensehaft, unter der Firma Landwirtschaftlicher Verein
Reute, mit Sitz in Reute (S. H. A. B. Nr. 195 vom 22. August 1917, Seit« 1355).
Für-den zurückgetretenen Ernst Graf ist zum Präsidenten gewählt worden:
Konrad Bänziger, Landwirt, von und in Reute. Er zeiehnet kollektiv mit- dem
Aktuar, Ernst Sturzcnegger.

' ' • .• '

St Gallen — St-Gall — San Gallo
1918. 27. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Darlehenskassenverein

Mogeisberg, mit Sitz daselbst CS. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1915,
Seite 50), hat in der Generalversammlung vom 24. März 1918 die Erhöhline
der Geschäftsanteile von Fr. 20 auf Fr. 40 beschlossen. Ebenso ist die'Busse
für Nielitteilnahme an Versammlungen erhöht worden.

27. Mai. Der Vorstand der Genossenschaft der Schweiz». Schreiner- &
Zimmermeister & Möbelfabrikanten, Sektion Rheintal; mit Sitz in Altstätten
(S. H. A. B. Nr. 293 vom 28." November 1911, Seite 1969). besteht zurzeit aus
folgenden'Mitgliedern: Sebastian BLsehbf, von Eggersriet, in Buehen, Präsident:

Gebhard Seitz, von und in Berneck, Aktiiar, und Jakob Walter,-von-und
in Marbach, Kassier; alle Sehreinermeister. Präsident. Aktuar und Kassier
z'eiehnen kollektiv je zu-'zweien. ' '

-

27. Mai. Sparverein Biene, Genossenschaft mit Sitz in Altstätten
(S. H. A. B. Nr. '43. vom' 21. Februar 1916, Seite 270). An der Generalversammlung

vom 28. April 1918 wurde eine teilweise Revision der Statuten
beschlossen, welche jedoeh die bisher publizierten • Bestimmungen nicht
berührt. '

•Stickerei. — 27. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
A. Hufenus & Co., Fabrikation und Export von Stickereien," in St. Gallen (S. H.
A. B. Nr. 291 vom 20. November 1912, Seite 2028), erteilt Einzelprokura an
Paul Josef Hufenus,' von Degersheim, in Neudorf-Tablat.

Grauhänden — Grisons — Grigioni
Kurbedarfs-, Reise - und Sportartikel. — 1918. 25. Mai.

Die Firma C. Schroepfer-Roth, Volksmagazin Davos, Kurbedarfs-, Reise-1 und
Sportartikel, Möbel, in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 244 vom 7. Okober 1913,
Seite 1803), ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.
M Pension. — 25. Mai. Infolge Ehescheidung hat die Inhaberin der Firma
Anna Cavegn-Riedi, Pension Belvedere, in' Kr e u z bei M al i x (S. H. A: B.
Nr. 317 vom 19. Dezember 1912, Seite 2202), wieder ihren Mädehennahmen
angenommen und dementsprechend aueh die Firma in Anna Riedi abgeändert.

ComestiblesundKolonialwaren. — 25. Mai. Aus der
Kollektivgesellschaft unter der Firma Tognoni & Co., Handel" in Comestibles und
Kolonialwaren, in St. Moritz (S. H. A. B. Nr. 145 vom 25. Juni 1917, Seite
10311. ist die Gesellschafterin -Ursulina Tognoni infolge' Todes ausgeschieden.

Aaigan — Argoxle — Argoyiw
Bezirk Baden

Seidenhasplerei- und - weberei; — 1918. 27. Mai. Aus der
Kollektivgesellsehaft- unter der Firma A. & J. Billeter & Cie. in Stetten (S. H.
A. B. 1914, Seite 948) ist der Gesellsehafter August Billeter ausgetreten.

Sehuhhandlung und Massgesehäft. — 27. Mai. Die Firma
C. Häberle in Baden (S. H. A. B.-1911, Seite'2039) erteilt Einzelprokura an
Frau Regina Häberle ge. Imfeid, von Lauffen. Amt Besigheim (Deutsehland),
in Baden.

Baumwollspinnerei "und Elektrizitätsgesehäft. —
27. Mai. Die von der Firma Aktiengesellschaft vormals E; Kappeler-Bebie in
Tiu'gi (S. H. A. B. 1915. Seite 1093) an Frau Louise Zai-Schmid erteilte
Prokura ist erloschen.

Tessli — Tessln — Tlchto

üfficio d'Acquarossa
Segher i a e legnami. — 1918. 23. maggio. Sotto la ragione

sociale Fratelli De Florini, si e costituita io Olivone una societä in norne
eollettiyo fra Giulio e .Giuseppe fratelli De Florini, fu Ernesto, di e
domiciliati in Olivone, eomineiata il 25 febbraio 1918. Segheria e legnami.

Ufficio di Lugano
Prodotti del suolo e rapp resent a nze. — 25 maggio.

Titolare della ditta R. Pfyffer-Beretta Piccoli, in' Lugano, e Regina Pfyffer,
nata Beretta Pieeoli, di Lucerna, domieiliata in Lugano, vivente col suo marito
Giovanni Pfyffer, fu Federico, commerciante, in Lugano, sotto il regime
matrimoniale della. separäzione dei beni. Vendita di prodotti del suolo e rappresen-
tanze. La ditta eonferisee proeura ad Hans Pfyffer, eommerciante, di Lucerna,
in Lugano. • •

Waadt — Vand — Vand
Bureau d'Aoenches

1918. 25 mai. Dans son assemblee generale du 10 mai 1918, la Soci6te de
Läiterie d'Avenches, ä Aveuehes (F. o. s. du c. 1914, page 344, 1915, page
584, et'1917, page 1032), a modifi6 son comite en rempla^ant- eomme membre
Charles Baud, ä Avenehes, par Paul Debossens feü Jean, du dit lieu, son domicile,

agrieulteur." • :

Bureau de Chäleau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut)
Serrurerie. — 6 avril. La soeiöte en nom collectif Albert Borloz et

'Louis G6taz, ä Chäteau-d'Oex (F..o. s. du e. du 11 oet-obre 1912, page 1792,
n° 257), est dissoute. La raison est radiee. L'aetif et-.le passif sont repris par
la inaison «Louis Getaz», semirier. de et ä Chäteau-d'Oex (F. o. s. du e. du
12 avril 1918. n° 86, page 595).

Bureau .de Lausanne
C o ii f c e t i o n s et li'ouveautes. — 23 rnäi. La niaiso'n N. Hug:

.Vernier," eouturiere, ä Lausanne (F. o. s. du e. dii 18 janviev 1916), fait
inserire:. 1° que son genre de commerce actuel est: confeet-ions et nouveautes;
2° et qu'elle eonfere procuration 4 Armand Hiig, de Buehillon (Fribourg), domicilii

ä Lausanne.
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Savons; lo's&ives, s o u d c s et pätes a 1 i in o n t a i r e s. —
23 mai. La society cn commandito Labhart & Cie,:savous, lessives, sondes et
pätes. alimentaires, ä Lausanuc (F. o. s.'du e. du 6 decembre 1910), a trans-
ferd ses bureaux 1'Avenue de ,1a Gare 15.

23 mal. Schweizerischer Bankverein (Socidte de Banque Suisse) (Societä
di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), soeiete anonyme ayant son siege
principal ä Bale, avec succiusale ä. Lausaune (F. o. s. du c. des 12 oetobro
1912, 12avril 1917). Charles Sehacfcr s'est retire de la diroetiou: de ee ehef,
sa. signature est radiee.'Le conseil d'administration a nomme directeurs du siege
de Zurich: Theodore Frey, de Glattfeldeu, et Charles-Auguste Stanger, de
Frauenfeld, tous deux jusqu'iei sous-directeurs; et lern- a'eoufere la signature
poiu tous les sieges. La soeiete n'est engagee que par la signature de deux

'

des personnes possedant la signature sociale.
Travaux c n beton arme, etc. — 23 mai. Cesar-Marius 0\ ex, de

Bex, ingönieur-eivil, et Louis-Felix Chessex, des Flanelies-Montreux, entrc-"
preueur, -domicilii'« ä Lausanne, out coustitue sous la raison sociale Oyex et
Chessex, une soeiete en.nom colleelif ayant son siege ä Lau saune et' qui
a.commeneö lo 4 mai 1918. Execution de tous travaux en beton arme, ainsi que
de toutes operations techniques, industrielles et commereiales se ratlachant ä
cette specialite. Ateliers ct bureaux: Gare du.Flon. La soeiete ivest valable-
ment engagee que par la signature collective des deux assoeids.

Mcnuiserie. — 24 mai. La raison Gr. Borgatta, inenuiserie, ä
Lausanne (F. o. s. du e. des 16 mars 1892,48 septembre 1907 et 28 avril 1911), est
radiee ensuite de remise de commerce.

Charpente etmenuiserie. — 24 mai. Charles Borgatta, de Nonio
fNovare, Italie), et Berthe nee Marti, femmc sdparde de biens de Jules Pillionel,
de Sevaz (Fribourg), le« deux domieilies ä Lausanne, out eonstitue sous la
raison sociale C. Borgatta fils et Pillionel; une soeiete en nom eollectif ayaut
son siege ä Lausanne et qui a eommence le 20 mai 1918. Entreprise de
charpente et de inenuiserie. Route de la Solitude 4. La society conJcre procuration
a Jules Pillionel, de.Sevaz (Fribourg), domicilii ä.Lausanne. Elle sera valablc-
ment engagee vis-ä-vis des tiers par la signature collective des deux
associes ou par la signature eolleetive de l'assoeie Charles Borgatta et du
fonde de pouvoirs Jules Pillionel.

Bureau de Morges
27 mai. Dans son assemblee geudrale du 16 fevrier 1918, la Society de

fromagerie de Vaux, soeiete cooperative, dont le siege est ä Vaux (F. o. s. du
c. du 23 fevrier 1916. n° 48, page 289), a procede au renouvellement de son
comite ct a nommc president: Charles Schopfer, de Lauenen (Berne), et caissier:
Maurice Panehaud, de.Vaux, les deux agriculteurs, domieilies ä Vaux. en rem-
placement d'Adrien Schmidt' et de Louis Cretegnv, demissionnairfs.

Bureau de Payerne
Fers eteombust-ibles." — 30 mars. Sous la raison sociale Favre

& C°, Payerne, S. A., il a ete eonstitue une soeiete anonyme qui a son
siege ii Payerne et pour but Sexploitation du eommerce de fers et
combustibles quelle se propose de rachetcr de la soeiete en commandite Favre
& C°, k Taverne, ainsi que l'achat et l'utilisation de divers immenbles. Les
Statuts portent la date du 25 mars 1918. La duree de la soeiete est illimitee.
Le capital soeial est fixe ä deux cents mille franes (fr. 200,000). divise en 400
actions de einq cents francs' ehaeune, au porteur, eutiercment liberees. Le
conseil d'administration est'dores et dejä autorise ä porter cc capital jusqu ä

concurrence de cinq cents mille francs (fr. 500,000); au fur et k mesure des
besoins et selon qu'il le jugera k propos. Les publications sont faites dans la
Feuille des avis officiels du Cäuton de Vaud. Les organes de la soeiete sogt:
L'assemblee generale des actionnaires, le conseil d'administration et le'contrö-
leur. Le eonseil d'administration est compost de trois membres. La soeiete
est valablement engagee par la signature collective de deux membres du conseil

d'administration. Ce eonseil peut deleguer ses pouvoirs ä un administra-
teur-delegn6. Les membres du eonseil d'administration sont: Willy Favre;
•Rene Favre et Marcel Favre, les trois fils de Henri Favre, negotiants, d'Ormont-
dessus, domieilies Payerne.

Neuenbürg — Neuchätel — Nencbätel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)

1918. 23 mai. Sous la raison Cercle l'Union de Fontainemelon, il a

te eonstitue une soeiete cooperative dont lc siege est k
Fontainemelon, dont la dur6e est inddterminee et qui a pour but: a) de

procurer, ä tous ses membres un lieu de reunion convenable, oü ils trou-
veront les moyens de se recreer,- de s'instruire et de s'occuper du bien
public; b) de contribuer a developper parmi ses membres l'amitie et la
solidarite; c) de fournir des boissons de bonne qualite et k prix reduit.
La socidtc est regie.par ses Statuts qui portent la date du 11 mai 1918,
et par les dispositions du titre 27 du Code federal des obligations. Pour
deveoir• membre de la soeiete. il faut adresser une demande ecrite au
president, 6tre admis par l'asserablde g6n6rale ä la majorite des deux
tiers des voix des membres pr6«ents ct payer unc finance d'entrde de
fr, 8 (huit francs). Tout merbbre actif qui desire se retirer de la eoci6te
doit en avertir, par ecrit, le president au moins quatre semaines avant
1'expiration d'un exercice annuel. La'qualite dc societaire se 'perd .par
la mort, la demission ou l'exclusion. La contribution des societaires con-
siste en une cotisation annuclle dont le montant est fixe chaque annde

par l'assemblee g6n6.rale de mai. Les societaires sont exoadres de toute
responsabilild personnelle quant aux engagements de la society, lesquels
sont uniquement garantis par les biens de la soeidte. Les organes de la
sociale sont: a) L'assemblee generale des.societaires; b) le comite compose

de sept membres, dlus chaque annde par l'assemblee generale de
mai qui ddsigne elle-meme le president; c) la commission de verification'
des comptes eomposdede cinq membres, nommds par l'assemblee generale
de nov'embre. La soeiete est valablement representee vis ä-vis des tiers
et engagee par les signatures collectives du president et du secretaire ou
du caissier ou du vice-president et du secretaire ou du caissier. Les

comptes de la soeiete sont arr£t6s au 30 avril de ehaque annee: l'assemblee.

generale de mai deeide de l'emploi des benefices eventuels. Dans sa
seance constitutive du 11 mai 1918. l'assemblee generale a compose lc
eomite des personnes.suivanles: Philippe-Henii Berger.m6canicien, d'Ober-
thal (Berne), president; Arthur Volery, mecanicien, d'Aumont (Fribourg);
Emile Beguin, horloger, de Rochefort; William Evard, horloger, de Ch6-
zard-Saint-Martin; James-Perret, horloger, de La Sagne: Charles _Calde
lari, entrepreneur, de Roncate. (Tessin); Jean Monti, negotiant, deBjoggio;
tous ,'s'ept domieilies a" Fontainemelon. Dans sa seance du 13 mai 1918,
le comite s'est eonstitue coromc suit: Vice-president: Arthur Volery;
secretaire: Emile Beguin; caissier: William Evard.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
Soeiete immobiliere. — 11 mai. Sous la raison sociale Les

Glycines S. A., il est fondc ä La Chaux:de-Fonds, bureaux: Rue
Numa Droz 132, unc soeiete anonyMe aii capital de deux mille franes
(fr. 2000), divis6 en 10 actions do fr. 200 l'une, nominatives et entierement
liberees, Le but de la soeiete est l'acquisition d'un .terrain ä batir au Bouveret,
Välais, et la construction sur ce terrain d'une maison d'habitation. Sa duree
est illimitee.' Les Statuts portent la date du 10 mai 1918. Les publications de

la soeiete aurout lieu dans la Feuillo officiello suisso du eommerce. La soeiete
est Yopresent6e.ii l'6gärd des tiers par.un senl administrateur (16sign6. pour
une premiere perio'de do trois ans on la personnc.do John-Jules Ganiöre,
horloger, des Ponts de Martol, ä La Chaux-do-Fonds, qui engagera valablement
la soeiete par sa signature,

Horlogeric. — 18 mai. La raison Albert I.iengme,
fabrication d'horlogerie, a.La Chaux-dc-Fonds (F. o, s. du c, du 5 fevrier 1913,
n° 29), est radiee ensuite de cessation de commerce.

22'mai. 'Suivnnt statuLs dat6s du 18 avril 1918. bien que son acti-
vite se ccploie depuis 1878, il s'est coristilne, sous la denomination de
la Bonne Oeuvre, line association r6gie par les art. 60 et suivants
du C. c. s. Son si6ge est h La'Ch a u x - d e - F o n d s. Elle a pour but
de procurer graluitement des chanssures aux enfants pauvres des'.6coles
primaires de La Chaux-de Fonds. Fait partie dc l'association toute per-
sonne qui en foruiule la demande ct 'qui paic unc cotisation annuclle de
fr. 3 au minimum. Les personnes faisant un don de fr. 100 au moins
sont membres ä vie. On sort de l'association par. demission envoyee par
6crit au bureau du comite de direction ou encore par radiation ensuite
de non-paiemeht dc la cotisation de deux annecs. Les ressources de
l'association prqvicnnenL des dons qü'elle regoit et des cotisations des
societaires. Les societaires n'encourent aucune responsabilite personnelle quant
aux engagements dc l'association. Les publications sont faites dans
«L'Impartial«, «La Scntinclle», «Le National Suisse» et la «Fcuille
d'Avis» paraissanl ä La Chaux de-Fonds. L'association a pour organes:
1° L'assemblee generale des societaires; 2° le comite. de direction compose

de 10 k 12 membres, nomiues pour un an par l'assemblee generale;
3° le bureau du" comite de. direction comprenant une piesidente, une
vice-pr6sidente, une secretaire, une vice-secretaire, unc enissidre et des
assesseurs que l'aclivite de l'assoeiatioh pourrait exiger; 4° deux verifi-
cateurs de comptes. L'association est representee vis-h-yis des tiers par
la signature collective de la presidente: Madame Bertha Jeanrichard-
Nicolet, origiuaire cle La Sagne, et de la caissiere: Madame Julietti-

• Bingguely-Droz,' öriginaire de Rüschegg (Berne), toutes deux sans
profession, domitilices ä La Chaux de-Fonds.

Horl'ogrrie et bracelets "e.xtensi.b les. — 23 mai. Hugh,
Kevitt et Ewan Rotlicrham, Lous trois sujets anglais, domieilies ä
Coventry (Angleterrc), ont eonstitue.ä La Chaux-de - Fonds, sous la
raison sociale Rotherham et Sons, lirie soeiete en hom colleetif• ayant
commence le 7 fevrier 1916. Fabrication d'horlogerie et.de bracelets ex-
tensibles: Rue Leopold Robert n° 66.

Horlogerie. — 23 mai La maison d'horlogerie Didishejm-Gold-
schmidt fils & Cie, Fabrique Juvenia, soeiete en nom eollectif,' äLaChaux-
dc-Fo' d? (F. o. s. du c.'du 9 fevrier 1910, n° 33); a siibi les modifications
ci-apibs: Charles Didislieim etant de'c6de, a. cesse de faire partie dc la
soeiete. MarceLJacqiies Bloch, negociant, de Zurich, ä La Chaux-de-Fonds,
est entrc comme. associe. Tombe en consequence ,1a procuration qui eta it
conferee ä ce dernier. Les bureaux sont transfers: Paix 101. '

Choeolats ct caeao. — 23 mai. Le.chef de la maison Andre Ro-
bert-Parel, ä La Chaux-dc-Fonds, est. Andre Robert-Parel, de La Chaux-de-
Fonds. y domieilie. Commerce de choeolats et cacao'; Riie Numa Droz n° 143.

Librairic-papeterie..— 23 mai. La raison Henri Baillod, librairie-
papeterie, ä La Chanx-de-Fonds (F. o. s. du c. du 5 novembre 1896, n° 303),
est radiee "ensuite du deces du titulaire.

Librairic-papeterie. — 23 mai. Le ehef de la maison Henri Wille,
successeur de H. Baillod, ä La Chaux-de-Fönds,'est Henri Wille, de La Sagne,
domieilie ;\ La Chaux-de-Fonds. Librairie-papeterie; Rue Leopold Robert
ai° 28.

25 mai. La procuration conferee par la Banque Federale Soeiete
Anonyme, ä Zurieh, avec sueeursaleäLaChaux-de-Fonds,a Johann
Erne, ä'La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 15 aoüt 1904, n° 317), est radiee.

Bureau du Lacle
Commerce d|or, argent et plat inc. — 23 mai. La maison

H. Jeanmaire, essaveur jure federal, ä Bicnne, inserite au registre du
commerce du. Canton - de Berne le 14 mai 1909 (F. o. ». du c. du 18 mai
1909, n° 124), a. 6tabli • au. L o c 1 e., le 6 mai 1918, une succursale
sous la menic raison sociale «H. Jeanmaire». "Achat et vente d'or, argent
et plat ine; Chalet 4.

Bureau de. Neuchätel
24 mai. Dans la seauce du 11. mars 1918, les aetionnaires de la Soeiete

immobiliere de Belles-Lettres, ä Neuchätel, ont proe6d6 ä la nomination d'un
membre du conscil d'administration, en rcmplacement de Jämes de Dardel,
d6missionnaire. Henry cle Bosset, arehitecte, de. Neuehätel et de la Neuve-
ville (Berne), domieilie ä Neuchätel, a et6 nomme en cette qualite. Sa signature

apposee eolleetivement avec celle d'un autre membre du eonseil engage
valablement la soeiete vis-ä-vis des tiers.

Genf — Genfcve — Ginevra
1918. 25 mai. Soeiete de Carrosserie Georges Gangloff S. A., ayant son

siege au Petit-Saco'nnex (F. o. s. du c. du 14 septembre 1916, page
1411), Luden Pictet, industriel, de et ä Gen6ve, et Jean-Baptiste Boichot,
incluptriel, de nationalite frangaise. domicilid ä Moutier (Berne),' ont ete nommds
membres du conseil d'administration. L'administrateur Dr Martin Dobra-
chowski est radid.

25 mai. Socidte Immobiliere du Plateau de Vessy, societd anonyme ayant
son siege ä V cs sy CV eyrier) (F. o. s. du e. du 8 juin 1910, page 1035).
Henri-Louis Duehosal, arbitre; de eommeree, de Chaney, ä Gendve; Henri
Zullig, cxpert-comptable, de Geneve, ä ChSne-Bougeries, et Adrien Piecioni,
geometro. de Plainpalais, :i"Geneve, ont ete nommes membres du conseil
d'administration. Les administrateurs Robert Marehand et Louis Fouilloux, dd-
missionnäire«, sont radids.

25 mai. Socidtd anonyme des Minoteries de Plainpalais, ayant son sidge ä
Plainpalais (F. o. s, du c. du 7 avril 1915, page 460). Le eonseil d'administration

ayant 6t6 renouvele, reste eomposd de: Alfred Mozer, president,,et Jaques
Ormond, secretaire, formant le bureau du conseil (tous deux.ddjä inserits);
Fr6d6ric Conod, ingdnieiir, d'Arnex et Les Clees-(Vaud), domicilid au Petit-
Saeonhex; Jules Christin, ancien' arbitre de eommerco, d'Aire-la-Villc, domicilid
aux Eaux-Vives, et Frangois Mestrallet, boulanger, de Carouge, y domicilid.
Les administrateur.« Alexandre Mossaz, Arthur Robert et Louis Girod; sont
radids.,

(Httenechtsregtster — Registre des regimes matrbnonlani
Eegistro dei beni matrimonial!

Tessin — Tessin — Ticino
üfficio di Lugano

1918. 25 maggio, I eonjug-i Giovanni Pfyffer, fu Federieo, eommereiante,
o Regina nata Beretta-Piccoli, di Lucerna, doinieiiiati in Lugano, vivono sotto
il regime matrimoniale della s e p a r a z i o n e dei b e n i. .La moglie 6 tito-
lare della dittä individuale. «R. Pfyffer-Bcretta Piceoli», in Lugano, stata in-
scritta oggi stesso nel registro di commercio.
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Lederversorgung des Landes
(Bundesratsbeschluss vom 22. Mai 1918.)

Art. 1. Zur Sichcrstellung der Lederversorgung des Landes wird der

gesamte Verkehr mit Häuten, Fellen, Leder, den .daraus hergestellten
Erzeugnissen und den Artikeln, welche als Ersatz dafür in.Betracht
kommen, sowie den zu deren Herstellung geeigneten Mitteln und den
Abfällen aller dieser Waren der Aufsicht des schweizerischen
Volkswirtschaftsdepartements unterstellt.

Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, zur
Durchführung dieser Alfsicht und zur rationellen Versorgung des Landes
mit diesen Waren die "notwendigen allgemeinen Vorschrilten und
Einzelweisungen zu erlassen, sowie zur Deckung der Kosten von den
beaufsichtigten Betrieben Gebühren zu erheben.

Das schweizerische Volkswirtschaftdepartemenl kann die Aufsichtstätigkeit

selbst ausüben oder durch Dritte ausüben lassen.

Art. 2. Das schweizerische Volkswirschaftsdepartement ist insbesondere

befugt: a) über die Beschaffung, Erzeugung, Verarbeitung und
Verwendung der in Art. 1 angeführten Waren bestimmte Vorschriften zu
erlassen, namentlich' auch die Herstellung bestimmter Waren, die
Verwendung bestimmter Rohstoffe und Materialien und bestimmte
Herstellungsverfahren vorzuschreiben oder zu verbieten; b) die Fabrikation,
deh-Handel und Verkehr mit den genannten Waren an bestimmte
Bedingungen zu knüpfen, -insbesondere Fabrikation und Handel nur
denjenigen Personen und Firmen zu gestatten, die dafür eine ausdrückliche,
jederzeit widerrufliche Bewilligung erhalten haben; c) die genannten
Waren im In- oder Auslande zu erwerben oder erwerben zu .lassen,
einzuführen' oder einführen' zu lassen, Vorräte davon anzulegen oder anlegen
zu lassen; d) die genannten Waren den sie verarbeitenden Industrien und
Gewerben zuzuweisen; e) Höchstpreise und sonstige Preisnormen sowie
Verkaufsbedingungen festzusetzen; f) die beaufsichtigten Personen und j

Firmen zur Innehaltung bestimmter Vorschriften über die Buchführung
zu verpflichten und von ihnen jede gewünschte Auskunft und Einsicht
in die Geschäftsurkunden, Geschäftsräume und Fabrikationsbetriebe zu
verlangen; g) Bestimmungen zu erlassen über die Erledigung von Streitigkeiten

zwischen den beaufsichtigten Personen und Firmen aus Handel und
Verkehr mit den oben genannten Waren.

Art. 3. Das schweizerische Volkswirlschaftsdepärtement kann.einzelne
der in Art. 1 und 2 genahnten Befugnisse der Abteilung für industrielle
Kriegswirtschaft oder direkt einer ihrer Sektionen übertragen.

Art. 4. Privatrechtliche Verträge oder Abmachungen, die diesem
Beschlüsse oder den gestützt darauf erlassenen' Verfügungen und Weisungen
widersprechen, sind, sofern sie zur Zeit des Inkrafttretens der betreffenden

Bestimmungen noch nicht beidseitig vollzogen sind, nichtig.
Art. 5. Wer diesem Bundesratsbeschlusse oder den gestützt auf diesen

erlassenen Verfügungen, Vorschriften und Weisungen zuwiderhandelt, wird
bestraft.

Ist die Uebertretung vorsätzlich begangen, so besteht die Strafe in
• Geldbusse bis zu Fr. 20,(XX) oder in Gefängnis bis zu drei Monaten. Beide

Strafen können verbunden werden.
Fahrlässige Uebertretungen .werden mit Geldbusse bis zu Fr. 5000

bestraft.
Mit diesen Strafen kann die Konfiskation der Gegenstände, auf die

sich die strafbare Handlung bezieht, verbunden werden.
Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1853-über das

Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft findet Anwendung.
Art. 6. Die Verfolgung und Beurteilung der Uebertretungen liegt den

kantonalen Gerichten ob.
Die kantonalen Behörden haben sämtliche in Anwendung der

Strafbestimmungen dieses Beschlusses gefällten Urteile und Entscheide sofort
nach deren Erlass dem schweizerischen Volkswirtschaftsdepartement
bekannt zu geben.

Art. 7. Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartenient ist ermächtigt,

Uebertretungen, gestützt auf Art. 5 hiervor, in jedem eiuzelnen
Uebertretungsfalle und gegenüber jeder einzelnen der beteiligten Personen
und Firmen mit Geldbusse bis zu Fr. 20,000 zu bestrafen und damit die
betreffenden Uebertretungsfälle zu erledigen oder aber die Angeschuldigten
den kompetenten Gerichtsbehörden zur Bestrafung zu überweisen. Mit der
Geldbusse kann das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement auch die
Konfiskation aussprechen. Der Entscheid des Departements ist ein
endgültiger.

Das Volkswirtscbaftsdeparteinent. kann den Tatbestand von sich aus
feststellen lassen oder aber die kantonalen Behörden mit einer
Untersuchung beauftragen.

Art. 8. Dieser Bundesratsbeschluss tritt am 1. Juni 1918 in Kraft.
Auf den gleichen Zeitpunkt wird der Bundesratsbeschluss vom 28.
November 1916 über die Sicherung der LederVersorgung des Landes und die
Festsetzung von Höchstpreisen für Leder aufgehoben.

Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft
Die Sektion Papierindustrie ist mit Rücksicht auf den Andrang der

Geschäfte gezwungen, die Zeit für den Empfang von Besuchen zu
Besprechungen," Auskünften usw. bis auf weiteres zu beschränken auf die
Stunden vom Montag bis Freitag 3—5 Uhr nachmittags.

Sektion Papierindustrie, Buben bergplatz 9 II., Bern.

- *

Approvisionnement du pays en cuirs
(Artete du Conseil teddral du 22 mai 1918.)

Article premier. En vue d'assurer 1'approvisionnement du pays en
cuirs, le Departement suisse de l'economie publique contröle le commerce
et le trafic des peaux et cuirs, des ouvrages en peau ou cuir et de ceux
pouvant les remplacer, des matteres et produits servant ä fabriquer
toutes ces marchandises et des döchets qui en proviennent.

• Lc Departement suisse de l'economie publique est aqtorise ä ödicter
toutes prescriptions generates .et dispositions particulieres nöcessaires ä
l'exercice de son droit de contröle et ä 1'approvisionnement' du pays en
les marchandises sus-visecs; il peut, pour se röcupörer de ses frais, im-
poser des taxes aux entreprises soumises ä sa surveillance.

Le Departement suisse de l'economie publique peut exercer lui-meme
•ou deieguer ä des tiers son droit.de surveillance.

Art. 2. II peut en particulier: a).edictcr des prescriptions touchant
l'acquisition, la production, la fabrication et l'emploi des marchandises
designees ä 1 'article premier et nolamment prescrire' ou interdire la
fabrication de l'unc ou de'1'autre de ces marchandises. l'emploi de certaincs
.matteres premieres et autres et de certains precedes de fabrication;
b) subordonner ä certaines conditions la fabrication, le commerce et le
trafic des marchandises dont il s'agit; en particulier, ne permettre la

fabrication et le commerce qu'nux personnes et inaisons munies'ä cefc

effet d'un«' autorisation forinelle, pouvant leur ötre retiree en tout-temps;
c) acquerir de ces marchandises ou en faire acquörir cn Suisse ou ä 1'6-
traoger, en importer ou en faire impoitcr, en constituer ou en faire
constituer des reserves:-d) les altribuer aux industries et metiers qui les
travaillcnt; c) fixer des prix maxima et d'autres regies concernant les
prix ainsi que des conditions de vente; f) astreindre les personnes et
maisons assujeftics au contröle ä observer certaines prescriptions
touchant la tenue de leurs livres, et exiger d'elles tous renseignements, la
production de tous documents d'affaires et libre act-6s dans leurs locaux
de commerce et de fabrication; g) ödicter des dispositions touchant le
teglenient des contestations pouvant s'elever entre les personnes ou
maisons- soumises au contröle relativement au commerce et au trafic des
dites marchandises.

Art. 3. I.e. Departement suisse de l'economie publique peut deieguer
ä la Division de l'economie industrielle de guerre ou directement ä une
des sections de celled certaines des competences enoneees aux art. 1 et 2.

Art. 4. Sont nuls les contrats et arrangements de droit prive con-
traires au präsent arretö ou aux dispositions ädictäes en vue de son
execution, en lant qu'ä l'entree en viguenr de cet arrete ou de ces dispositions

ils n'ont pas encore ete executes par les deux parties-.
Art. 5. Celui qui contrevient au present artete ou aux dispositions,

decisions et prescriptions rendues en vertu de cet artete, est punissable.
Si la contravention a ele commise intentionnellemenl, la peine est

Tarnende jusqu'ä 20.000 francs ou l'emprisonnement jusqu'ä trois mois.
Ces deux peines peuvent etre cumulees.

Les contraventions commises par negligence sont punies de Tarnende
jusqu'ä 5000 francs.

En outre, la confiscation des objets constituant le corps du delit
peut ctrc prononcec.

La premiere partie du Code penal federal du 4 fevrier 1853 est
applicable.

Art. 6. La poursuite et le jugemenl des contraventions sont du res-
sort des tribunaux cantonaux.

Les autorites cantonales sont tenues de communiquer immediatement
au Departement suisse de l'economie publique tous jugements et ordon-
nances rendus en application des dispositions penales du present artete.

Art. 7. Le Departement suisse de l'economie publique est autorise, en
vertu de Tart. 5, ä prononcer une amende jusqu'ä 20,000 francs .dans
chaque cas particulier et contre chacune des personnes ou maisons im-
pliquees et ä liquider ainsi le* cas de contravention, "ou bien'ä deferer
les inculpes aux autorites judiciaires comp6tentes.. Outre Tarnende, le
Departement suisse de l'economie publique peut prononcer la confiscation.

La decision du d6partement est sans appel.
Le Departement de l'economie publique peut faire proceder de lui-

meme ä la constatation des faits ou confier Tinstruction aux autorites
cantonales.

Art. 8. Le present arrete du Conseil föderal entre^en vigueur le
1" juin 1918. 11 abrege l'arrete du Conseil federal du 28 novembre 1916
assurant 1'approvisionnement da pays en "cuirs et .fixant les prix maxima
pour les diverses categories de cuir.

Division de l'Economie industrielle de guerre
Eusuite de surcroit de travail, la Section des industries du papier

se voit forcöe de limiter les heures de visite du public (entretiens, de-
fmandes de renseignements, etc.). Celles-ci sont fixees, jusqu'ä nouvel
avis, du lundi au vendredi de 3 ä 5 heures du soir.

Section des industries du papier, Bubenbergplatz 9 II., Berne.

»lite Teil - Pie did oiielle - Parle eon officiate

Versand von ausfuhrverbotenen Waren ins Ausland mit der Briefpost.
Wie sich aus zahlreichen Anständen ergibt, scheint in weiten Kreisen die

Meinung zu bestehen, dass kleine Mengen ausfuhrverbotener Waren ohne
Ausfuhrbewilligung mit der Briefpost ins Ausland versandt.werden dürfen.
Demgegenüber macht die Schweizerische Oberzolldirektion aufmerksam, dass "jede
Ausfuhr von Waren, die vom Ausfuhrverbot betroffen werden, die Anwendung

der zu Kraft bestehenden Strafbestimmungen nach sich, zieht, wenn
eine gültige Ausfuhrbewilligung nicht vorliegt.

Da die Uebertretung des Ausfuhrverbotes im allgemeinen ausser mit
Konfiskation der Ware mit einer Busse," die ein Mehrfaches des Warenwertes
erreichen kann, bestraft wird, so wird davor gewarnt, ausfuhrverbotene
Gegenstände mit Briefpost ohne Bewilligung der zuständigen Amtsstellen ins
Ausland zu versenden.

*
Envoi ä l'etranger, par la" poste aux lettres, de marchandises dont l'exporta-

tion est interdite.
D'apres ce-que la Direction generale des douanes suisses a eu souvent

l'occasion de constater," e'est une opinion tres röpandue qu'il serait permis
d'expedier ä l'etranger sans autorisation par la poste aux lettres de petites
quantitef de marchandises dont l'exportation'est interdite." G'est lä une crrcur.
Tbute exportation non autorisee de marchandises dont l'exportation est pro-
hibee entraine l'application des dispositions penales en'vigueur.

Gommo l'mfraction" aux interdictions d'exportation est en general punie
par une amende de plusieurs fois la valeur de la'marchandise qui est en outre
confisquee, on recommande au public de ne pas expedier ä l'etranger par la
poste aux lettres des objets dont l'exportation est interdite. non accompagnes
d'unc autorisation de l'autorite competent^.

International» Postgifoverkehr — Service international des virementt posta« k
Uebertceifitngekurs vom 29. Mai an — Cours de reduction ä parttr du 29 mai

Deutschland • Fr." 79.50 — 100 Mk. Allamagn«
Italian „ 45.75 — 100 Lire Italle
Oasterteleh „ 49.50 — 100 Kr Anttlche
Ungarn 49.'50 — 100 Hongrl®
Luxemburg 75. — — 100 FrankeD Luxembourg
Grosabrltannlan „ 20.50 — 1 Pfand St. Grande-Bretagne
Argentinien „ 502. — — 100 Goldpesos Argentine

Wegcu den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält" sich die
Postverwalfung das Eecht vor, für die üebervreisungen andere als die obgenannten
Kurse anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

Vu la Situation extraordinaire qui existe aetuellcment, l'Administration des poste»
#e reserve .le droit d'appliquer d'autres cours que ceux indiques ci-dessus, et de le«
adapter cbaque fois aux fluctuations.
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Annoncen - Regie:
PUBIilCITAS A. 6. Anzeigen - Annonces - Annunzi R4gie des annonces:

PUBIilCITAS S..

iiien von Fr.

1897, 1902 und 1905
xxncl

einer neuen von Fr.

von 1918

In Gemässheit der für die 4 % Anleihen von 1897, 1902 und 1905 geltenden

Bestimmungen, kündigen wir dieselben zur Rückzahlung auf den 31.
August 1918. Gleichzeitig wird den Inhabern dieser Obligationen deren Umtausch
in neue 5 % Obligationen zu den im nachstehenden Prospeckt enthaltenen
Bedingungen angeboten.

Basel, den 24. Mai 1918.

Gesellschaft für Holzstoffbereltuns.

PROSPEKT
Die Gesellschaft für Holzstoffbereitung ist am 31. Dezember 1870 mit Sitz

in Basel gegründet worden.
Die Dauer der Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit festgesetzt.

Zweck der Gesellschaft ist: (3100 Q) 1468

Betrieb der Holzstoff- und der Papierfabrikation in den Etablissementen
derselben, Mandeure (Departement du Doubs, Frankreich), Albbruck
(Grossherzogtum Baden), Cannignano di Brenta und Friola (Italien), sowie in
anfällig weiter erforderlichen Etablissementen..

Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 3,300,000 und ist eingeteilt

in volleingezahlte, auf den Inhaber-lautende 2400 Stammaktien zu je
Fr. 500 Nennwert und 4200 Prioritätsaktien zu je Fr. 500 Nennwert. Das
Aktienkapital. kann auf Bcschluss der Generalversammlung durch Ausgabe von
weiteren Stammaktien erhöht werden. Bei Zeichnung derselben wird den
derzeitigen Stammaktien (Fr/1.200,000) ein Vorrecht auf die eine Hälfte und den
derzeitigen Prioritätsaktien (Tr. 2,100.000) ein solches auf die zweite Hälfte
eingeräumt. '

Die Prioritätsaktien gemessen-vor den Stammaktien ein Vorrecht:'

1. auf das sämtliche Gesellschaftsvermögen,
2. nach den statutarischen Abschreibungen und nach Dotation des

Reservefonds auf einen jährlichen Zins von 6 %, welcher ihnen iin Falle
ungenügender Rendite zinslos gutgeschrieben und aus "späteren Jahresnutzen

vorab ausbezahlt v ird, immerhin nach Vornahme der statutarischen

Abschreibungen und der Dotation des Reservefonds."

Jede Stamm- oder Prioritätsaktie berechtigt.zu einer Sthnme bei der
Generalversammlung.

Ein Verwaltungsrat, bestehend aus 9 bis 12 Mitgliedern, welche von der
Generalversammlung auf eine Amtsdauer von 6 Jahren gewählt werden,
vertritt die Gesellschaft." Zurzeit besteht der Verwaltungsrat aus den .Herren:
G." Gengenbach-Gysin, vom Hause G. Gengenbach & Cie., Basel, Präsident;
O. Ritter, .Direktor- des Schweizerischen Bankverein, Basel," Vizepräsident;
Th. Bell, von der Maschinenfabrik Th. Bell & Cie., Kriens; J. U. Burkhart-
Gruner, Präsident der Bern'er-Oberland-Bahnen, Bern; A. Hoffmann-Wisner,
von der Firma Salubratapetenfabrik,: Basel;. A. Iselin-Vischer, von der Firma
Floretspinnerei Ringwald, Basel; H. La Roche, vom Bankhause La Roche & Cie.,
Basel;- R. Lüscher-Burckhardt, vom Bankhause Lüscher & Co., Basel; Th.
Vischer-Vonder. Mühll, Ingenieur, Basel.

Das Rechnungsjahr der Gesellschaft ist das Kalenderjahr. "Die Jahresbilanz

wird somit jeweilen auf den 31. Dezember abgeschlossen, und spätestens
8 Tage vor der ordentlichen Generalversammlung, die alljährlich im Laufe
des ersten Semesters abgehalten wird, zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt
werden. Nach Abschreibung sämtlicher statutarisch vorgesehenen Spesen und
Lasten wird ein Reservefonds gebildet, dem jährlich von dem verbleibenden
Gewinn 10 % zugeteilt werden und zwar solange, bis er die Hälfte, des
ausgegebenen Aktienkapitals erreicht hat. Der Reservefonds ist zurzeit auf
diesem Stand angelangt. •

In den letzten 5 Jahren wurden folgende Dividenden ausbezahlt:

1913 1914 1915 1916

An die Prioritätsaktien 18 % ' 7 % 7 % 17 %
17% 6% 6% 16%An die Stammaktien

1917

20%
19%

Dividenden, welche 5 Jahre nach Verfall nicht erhoben werden, fallen dem
Reservefonds zu.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlust-Rechnung für das am 31.
Dezember 1917 abgeschlossene Geschäftsjahr lauten wie folgt:

General-Bilanz pro 31. Dezember 1917

Aktiva.
Etablissement«.

Albbruck
Carmignano
Friola
Mandeure

Font Ste. Maxence.
Terrain
Bau-Konto

Liegenschaften, unabhängig von den Etablissementen.
Wasserkraft Grellingen
Soyhieres-Queilen. '.

Waldungen -.

Mobiliar nnd Fahrliahe.
Albbruck •

Carmignano
Friola
Maodeure

Betriebgartlkal und Vorräte.
Albbruck ."...'
Carmignano
Friola
Maodeure

Holzstoff-Fabrikat.
Albbruck
Friola '

Papier-Fabrikat.
Albbruck
Carmiguaoo -
Mandeure
Depöt Mailand

Ka'sa.
Zentralbureau
Albbruck
Carmignano
Mandeure

Wechsel
YVerlscliriften
Debitoren für l'apier.

Albbruck
• Carmignano

Mandeure •

.ab: Reserve für .allfällige Kricgsverluste
Dubiose Debitoren
Diverse Debitoren Zentralburean.

Bankguthaben
Debitoren der Fabriken.

Mandeure

Passiva.
Aktien-Kapital.

J

2400 Stammaktien & Fr. 500
4200 Prioritätsaktien :t Fr. 500

Reservefonds,. ;

Obligatlonenkapital -54%
Obligntlonenzlnsen
Diverse Warenkieditoren
Diverse Kreditoren der Fabriken.

CarmigDano
'

Dividenden.
Dividende pro 1917
Dividende pro 1912/16

Tantieme
Zuwendung an die Arbeiter
Rückstellung für Steuern, Valuten und Kriegsrisiken
Abschrelbnogskonto Pont Ste. Maxence
Hilfsfonds '

Gewinn- und Verlustkonto .'

Fr.

2,017,000
450,000
73,000

443,000

Cts

137,314
106,563

1,642 —
1

.43,?07

1,002
10,002

1

_ ti,002

1,128,581
523,268

31,150
722,883

.20

84,000.1 —
9,000 I —

1,500
7,000

90,000
20S,242_

1,770
25,470
45,668

108,650

357,721
327,434
304,209
989,364
150,000

Fr. : |C16.

2,983,000

293,878 40

50,450

17,007

2,405,888

93,000

20

I

306,742. I 76

181,555 85

787,896 i 50
188,003 ; —

839,364 98
2,691 95.

1,284,593' 30

t

28,647
9,407,719

85
29"

Fr. Cts

1,200,000
2,100,000

648,000
5,966 50

Fr.

.8,300,000
1,650,000
2,500,000

14,040
236,946

Ct».

05

36,792 55

653,866
"216,558

70,000
250,000
106,568-
280,882
92,074

9,407,719

50

49

55
65"
50
29
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BtwUm- and Verlast-Reehnnng pro 31. Dezember 1917

Soll Fr. Cts Ct9.

Abschreibung laut § 37 der Statuten:
Fabrik Albbruck

Carmignano

„ Friola
„ Mandeure.

257,750
296,000

6,000
37,000

—
596,750

Verivultungsspesen:
bteuern und Versicherungen *.

Mietzins
Saläre
Gratifikationen •

Bureau und Reisen
Unkosten

9,987
4,700

63,040
6,600
7,707

15,660

10

76
42 107,695 27

Absehrelhung Font Ste. Maxence

„ auf Dubiose Debitoren

„ auf Weitsehrlften
Gewinn-Vortrag

14,010
14,578

• 14,999
' 1,543,191

85

54

2,291,224 66

Haben ' Fr. Cts.

Gewinn-Saldo pro 31. Dezember 1916
Geninn auf Holzstoff
Genrinn auf Papier
Zinsen

48,783
111,768

1,866,081
265,591

10
73
23
60

2,291,224' 66

Der Verwaltungsrat der Gesellschaft für Holzstoffbereitunghat in seiner
Sitzung vom 16. Mai 1918 die Ausgabe einer

S'lo Anleihe von Fr. 2,500,000 nom. von 1910

beschlossen, deren Erlös zur Rückzahlung bzw. Konversion der am 31. Dezember

1919 fällig werdenden, per 31. August 1918 zur Rückzahlung gekündigten
4 % Anleihen von Fr. 2,500,000 bestimmt ist.

Für diese neue Anleihe sind folgende Bedingungen massgebend:
1. Die Anleihe ist eingeteilt in 2500 Inhaber-Obligationen von»je Fr. 1000,

Nr. 1—2500.
2. Die Obligationen sind zu 5 % verzinslich und mit Semestercoupons per.

' 30. Juni und 31. Dezember versehen, deren erster am 31. Dezember 1918
mit Fr. 16. 65 zahlbar ist.

3. Die Anleihe ist zum Nennwerte am 30. Juni 1928 ohne vorherige Kündigung

rückzahlbar.
4. Die Obligationen dieser Anleihe erhalten keine Hypothek und es soll

späteren Emissionen kein besserer Rang eingeräumt werden.
5. Zins und' Kapital der Anleihe sind für den Inhaber ohne jeden Abzug

gegen Rückgabe der fälligen Coupons und rückzahlbaren Obligationen
zahlbar:

bei "der Gesellschaftskasse in Basel,
beim Schweizerischen Bankverein in Basel,
bei den Herren La Roche & Co. in Baad,
bei den Herren Lüscher & Co. in BaseL

6. Die Gesellschaft verpflichtet sich, die Kotierung der Anleihe an der
Basler Börse nachzusuchen und sie während der ganzen Anleihensdauer
aufrecht zu erhalten. '

7. Alle diese Anleihe betreffenden Bekanntmachungen erfolgen rechts¬
gültig durch einmalige Veröffentlichung im Schweizerischen Handels-
amtsblatt und in den Basler Nachrichten.

Basel, den 24. Mai 1918.

Gesellschaft für Holzstnfffterellnng.

DoldeMn-AktleiMlscM ZDrlch

Mm i oMIM GeneralvenaminloDg i Aktionäre

auf Donnerstag, den 30. Mai 1918, nachmittags 5 Uhr
ins Waldhaus Dolder, Zürich

Traktan den:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnungen über das Jahr

1917. Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung an die
Verwaltung.

2. Erneueiungswahlen (Verwaltungsrat und Präsidium).
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1918. 1324 (O F 3079 Z)

Der Geschäftsbericht mit Rechnungen, samt dem Bericht der
Kontrollstelle kann vom 23. Mai 1918 an im Bureau der Gesellschaft bezogen
werden. Ebendaselbst werden vom gleichen Tage an Eintrittskarten zur
Generalversammlung gegen Ausweis über den. Aktienbesitz ausgestellt.

Zürich, den 14. Mai 1918.

Der t7er\valtunersrat.

Atoxicafö S. A.
Messieurs les actionnaires sont convoquEs en

assemble g£n£rale ordinaire
le saraedl 8 Jufn 1918, ft 2 heures, au Cercle du MusEe, ä Neuchätel

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'aJministration sur Texercice 1917.
2. Rapport; des vErificateurs des comptes.
3. Votation sur ces rapports.
4: Nominations statutaires (1627 N) 1456 I

5. Propositions individuelles. •

Le bilan, le compte de.profits it pertes et le rapoort. des vErificateurs
sont ä la disposition des actionnaires k la Banque William CuEuod •& Cie,
S. A., ä Montreux, jusqu'au vendredi 7 juin, ä midi; les cartes d'admission
ä i'assembiEe gEnErale seront dElivrEes jusqu'ä cette date au mEme domicile.

Le eonseil d'administration.

Das unterzeichnete Bankenkonsortium hat die vorgenannte

S°|»Iii der (toenailtWolfMoiig Fr. 2.1.000 aoni.

fest übernommen und legt sie zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen
Zeichnung auf:

A. Konversion.
Den Inhabern der Obligationen der 4 %- Anleihen der Gesellschaft für

Holzstoffbereitung von Fr. 2,500,000, die auf den 31. August 1918 zur
Rückzahlung gekündet sind, wird innert der Frist

vom 5. bis 18. Juni 1918

die Konversion ihrer Titel in solche der neuen Anleihe zum Kurse von

98'/,
angeboten, mit Wirkimg des erhöhten Zinsgenusses ab 31. August 1918.

Zu diesem Zwecke sind die alten Obligationen, deren Inhaber von der
Konversionsofferte Gebrauch machen wollen, mit den per 31. Dezember 1918
und 1919 fälligen Coupons innerhalb der vorgenannten Frist bei einer der
nachverzeichneten Stellen einzureichen. Dieselben - werden wie folgt an
Zahlungsstatt angenommen:
Fr. 1000 4°/o Obligationen fallig am 31. August 191t al part Fr. 1G00.—
zuzüglich 4VoZtnsvom 31.Dezember 1917bls31.August 1918 26.65 Fr. 1026.CS

Dagegen wird geliefert:.
Eine Obligation der neuen 5 % Anlolho vonFr. 1000. ä98% „ 989.—

Der Restbetrag von Fr. 46.66
wird den Einreichern sofort in Diu- ausbezahlt.

Für den Nominalbetrag der konvertierten Titel werden Lieferscheine
ausgehändigt, die später gegen die definitiven Titel der neuen Anleihe, versehen
mit dem eidgenössischen Titelstempel, sowie mit Coupons per 31. Dezember
1918 u. ff. umgetauscht werden. Allfällig fehlende Coupons per 31: Dezember

1918 und 1919 werden vom Betrage der zur Konversion eingereichten
Obligationen gekürzt.

B. Bar-Sntisfeription.
Derjenige Betrag der neuen Anleihe, welcher von der Konversion nicht in

Anspruch genommen wird, gelangt

vom 5. bis 18- Juni 1918
zu folgenden Bedingung-en zur öffentlichen Subskription:

l.,Der Subskriptionspreis beträgt 98 %, zahlbar nach.erfolgter Zuteilung
bis spätestens am 31. August 1918, unter Vergütung von 4 % Zinsen

• vom Zahltage bis zum 31. August 1918.
2. Die Zuteilung erfolgt sobald als möglich nach Schluss der Subskription

durch briefliche Benachrichtigung der Zeichner. Für den Fall der Ueber-
zeichnung bleibt die Reduktion der angemeldeten Beträge vorbehalten.

3. Bei der Abnahme werden Lieferscheine ausgehändigt, die später gegen
die definitiven Titel der neuen Anleihe, versehen mit dem eidgenössischen

Titelstempel, sowie mit Coupons per 31. Dezember 1918 u. ff.
umgetauscht werden.

Basel, den 29. Mai 1918.

Schweizerischer Bankverein.
La Boche & Co.

Löscher & Co.

Compa$Rie aes Ciieiains de fei Elecfrlqucs Ueoegsans
Le conseil d'administration ccravoque l'assernblde gCndraJe d»s actionnaires

pour sauiedi 1« jnlu 191S, ä 2 .h. de Papres midi, ä 1'ETötel de Villede Vevey. (46601V) 1390!
;

'

Rapports du conseil d'administration et des contröleurs pour l'exercice 1917.
Discussion et votation snr les conclusions de ces rapportä. Election d'un administrates.
Election des contröleurs pour 1918. Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs sont deposes
,ä Yevev au Credit du Lemau qui delivre les cartes d'admission ;i l'assemblee

OMNIA S. A.
MM les actionnaires sont convoques eu assemblee gC'tCrale ordinaire

.pour Ip jeudi 6 juin 1918. ä 3 heures apres-mid'", chez MM. Robert Marchand et G»,
Place Bei Air N° 2. f2647X) 14731

Ordre du jour: 1 Rapport du couseil d'admioistratinn et presematiou des comptes au
31 dEcembre 1917. 2. Rapport des commissaires-verificateurs. 3. Votation snr les
conclusions de ces rapports -4. Ele:tion du conseil d'administration. 5. Nomination
des commissaires-verificateurs.

Geneve, le 27 mai 1918. Le,conseil d"administration.
N. B. Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport- des

commissaires-verificateurs sont des ce jour ä la disposition de MM. les actionnaires an bureau
ci-dessus. Pour etre represent es ä l'assemblee, les actions (ou certificats de depöt) devront
etre deposes avant le 3 juin ä la Societe de Banque Suisse, Corraterie 6,'Genera.

Me dos foioes ei Mm ettips Pi W
Siege social a ÜOINE

Messieurs, les actionnaires sont convoquEs en

assemble gEnErale ordinaire
pour le*ll juin prochain, ä Zl/2 heures, Avenue du Coq 5, ä PARIS

Pour assister ä 1'assemblEe, il faut etre porteur d'au moins 10 actions
qui deivent Etre dEposEes 10 jours avant 1'assemblEe, dans un des Etablissements

ci dessous dEsignEs pour la Suisse, savoir:
Messieurs Berthoud & Cie, ä Neuchätel, et
Messieurs Moynier & Cie, ä GenEve. (1646 N) 1470!

PARIS, le 16 mai,1918.
I.e conseil d'administration.
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FENSTERCQUVERTS

V&V"' ,-,;. J~ -;<f

lOijt
F.d. If. (ö. Zentrale — Sern

Kiiiladiiiig
zur ersten ordentlichen t*eneralversanmiiung

anf Jlittwonh, den 5. .lauf 1918, vormittags 10% iThr
im Riirgerlians, Bern

r~ TRAKTANDEN:
1. Prüfung und Genehmigung des Jahresberichtes und der Jahres-

rechnung.
2. Statutenrevision.
3. Durch Statutenrevision eventuell notwendig werdende Wahlen.
4. Unvorhergesehenes. - 14421

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Bericht der Revisoien liegen
vom 25-Mai an im Sekretariat zur Einsichtnahme ;äuf.

Der vom Vorstand bereinigte Entwurf zu den neuen Statuten kann
vom Sekretariat bezogen werden.

'Diejenigen Mitglieder, die an der Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, sind ersucht, beim Sekretariat Teilnehmerkarten zu beziehen.
Schlusstermin der Ausgabe Samstag, den 1. Juni 1918! Der Zutritt zur
Generalversammlung ist hur den mit Teilnehmerkarten versehenen
Personen gestattet.

BERN, cbn 25. Mai 1918.

Der "Vorstand.-
Office central des graisses, kailes,
resiues et cires d'nsage indnstrlel

F. O. H. W. a BERNE
Convocation

pour la premiere assemblee generale ordinaire
Mercredi 5 join 1918, alO% Iieures dn matfn

an Bürgerhaus, ü Berne
ORDRE DÜ JOÜß:

1. Discussion et approbation du rapport de gestion et des comptes
de l'exercice.

2. Revision des Statuts.
3. Elections que les Statuts revises pourraient rendre necessaires.
4. Imprevu. 14431

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des censeurs
seront deposes ä partir du 25 rnai au secretariat, oü les sociätaires pourront
en prendre connaissance.

Le secretariat adressera le projet de nouveaux Statuts, arretä par le
comitä, aux sociätaires qui lui en feront la demande.

Les sociätaires qui veulent prendre part ä l'assembläe gänärale sont
invites ä se procurer au secretariat une carte d'entree. Ces cartes ne seront
d61ivrees que jusqu'ä samedi-ler juin 1918. On ne sera admis ä l'assembl6e
generale que sur presentation de la carte d'enträe.

BERNE, le 25 mai 1918.

LE COMITE.

i mm, a

Le conso.il d'administration convoque les actionnaires en assembles ginlrale
ordinaire pour le samedl lrr Jnin 1918, 1 3 b. 3D de l'apres-mldi, ä l'Hötel de
Tille de Vevey, avec Pordre du jour suivant:

1. Lecture du rapport du conseil d'administration.
2. Lecture du rapport des coutröleurs.
3. Discussion'et votation sur les conclusion« de ces rapports Fixation du dividcnde.
4. Nomination d'un administrateur.
5. Nomination des coutröleurs. (23386 L) 13901
6. Propositiots individuelles.

Le bilau, le compte de profits et pertes et le rapport des contrölcurs sont a la
disposition de Messieurs les aotionnaires au siege'social, ä-Vevey, des le 20 mai 1918.

Les cartes d'admission ä l'assemble - generale seroi t delivrees sur .indication des
num&ros des titres chez MM. Cnenod, de Gautard & Cie, k Vevey,' du 21 au 31 mat 1918.

Liqnidationsheschlii^
Zufolge Verkauf des Elektrizitätswerkes an die zentral-schweizerischen

Kraftwerke tritt die Aktiengesellschaft des Elektrizitätswerkes Sempach-
Neuenkirch A; G. in Liquidation. Die Liquidation geschieht durch die
Verwaltung. Allfällige Anforderungen sind anzumelden bei Fürsprech Julius
Beck, Sursee, Präsident.des VerwaltuDgsrates. (OF64S3B) M07I

Sursee, den 31. Januar 1918.
Der Verwaltungsrat:

J. Beck. H. Estermann. J. Fischer.

Societc Hötclierc Franco-Suissc de Clmiuonix
Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assemblee g-^nörale ordinaire
pour le mardi 18 juln 1918, ä 11 heures du matin, au local de la Bourse,
Galeries du Commerce, ä Lausanne, avec l'ordre.du jour suivant:

1. Rapports du conseil d'administration et des commissaires veri-
ficateurs.

2. Adoption des comptes et dächarge au conseil de sa gestion et aux
commissaires-värificateurs de leur mandat.

3. Nominations statutaires. (12083 L) 1476!
Le bilan et le compte de profits et pertes au 31 däcembre 1917 ainsi

que le rapport de Messieurs les commissaires-värificateurs sont ä la disposition

de Messieurs les actionnaires aupräs de l'Union de Banques Suisses,
ä Lausanne, oü les cartes. d'admission ä la dite assembläe peuvenl etre
retiräes contre presentation des titres.

Lausanne, le 28 mai 1918.
Le conseil d'administration.

Crödit Foncier Vandois
(Ancienne Caisse hypothecaire cantonale vaudoise)

Ensuite de tirage au sort opärä ce jour, les obligations foncieres 4 %
särle E, dont les numäros süivent, sont appeläes au rembourseirieht pour
le 1er septembre 1918, date des laquelle l'interet cessera de coürir.

Le rembqursement aura lieu ä cette. date, contre remise des titres
munis de toüs leurs coupons non ächus.

II peut etre effectuä des ce jour, au siöge du Crädit Foncier Vaudois,
ä Lausanne, en behänge d'obligations '4% % särie K, ä 5;ans de terme,
ou 4 % % säiie L, ä long terme et nägociabjes en bourse, aux conditions
fixäes ä nos guichets et moyennant däcompte d'intärät.

41
442
448
616
768f'
816

1178
1251

37
87

350
410
589
663
903

1113
1143
1546
1634
1720

1441
1442
1456
161$
1898
2010
2048
2090

1722
2162
2163
2276
2300
2434
2686
2798
3037
3038
3137
3713

Titres
2296 3611
2496 3663
2533 4136
3027 4321
3362 4432
3515 4447
3559 4606
3586. 4797 „

de fr. 500
4874 6062 7023
5037 6620 7307
5169 6731 7549
5410 6732 7587
5437 6939 7847
5454 6965 8084
5610 7014 8195
5668 7016 8687

Titres de fr. XOOO
3733
3760
3935
4045
4178
4377
4405
4537
4573
4994
5066
5131

5254
5332
5535
5702
6140-
6290
6327
6332
6459

.6655
6843
7026

7432
7502
7528
7811
7849!
7860
8049
8125
8183
8254
8546
8831

9041
9234
9366
9439
9655
9935

10144
10312
10409
10536
10703
10778

10798
11248
11286
11321
11658
11682
11805
11881
12073
12255
12272
12381

8775
8826
8935
8972=.-
9034
9090
9227
9435

12614
12722
12840
13081
13387>
13595
13619
13718
13938
13987
14036
14269

9465
9466
9642

14290
14380
14683
14746
14869

Les obligations suivantes .n'ont pas encore Atä präsentäes:
Amortissement de 1915 : N° 4913 de fr. 1000.

» 1916: N° 920 de fr. 1000.
» 1917.: ,N0S 424, 3653, 6165 de fr. 500.
» 1917: Nos 293, 1345, 3155,. 3797, 10096, 11492,

11650, 11973 et 14155 de fr. 1000.
Lausanne, le 22 mai 1918.

(32089 L) 14471 Le Directeur: D. PASCHOUD.

Bank Steiner & Cie., Lausanne
Ausgabe von Kassascheinen in durch Fr. 100 teilbaren

Beträgen. Die Titel lauten auf den Namen oder den Inhaber
und sind mit Halbjahrescoupons versehen.

5 V2 " o auf drei Jahre- fest, 6 % auf fünf Jahre fest.

Wir vergüten ferner für Geldeinlagen
in Scheckrechnungen: 4 °/°

in Konto-Korrent mit einmonatlicher.
Kündigungsfrist: 5 °/o

Spezialität: An- und Verkauf von erstklassigen htaat-
lich garantierten Prämienvaloren. Wir verkaufen diese
Titel auch in Konto-Korrent zu koulanten Bedingungen
gegen beliebige monatliche Teilzahlungen, aber im Minimum
Fr. 5.— pro Titel. — Prospekte gratis und franko auf
Verlangen. (31675 L) 1428!

Junger tüchtiger. Kaufmann mit Ansland-
praxis und gnten Sprachkenntnlssen,
erprobter Kelseverkiüil'er, sucht

Me Beteiligung
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiii
an nachweisbar gut fundiertem, ertragreichem
schweizerischen Fabrikation«- oder ilaiKlels-
nuternchmen, mit einer Einlage von Fr. 200,000
bis 300,000 event, später auch mehr. Strengste
Diskretion!

'
(4185 Y) 1435.

Gefl. Offerten an

Treuhand - Revisionsbai-eau,
Gr. Salvisberg in JE5ern,

Abllg.: Bcleilignngen und Finanzierungen.

Stellung
in Kontren

findet man am schnellsten •

und sichersten durch
Veröffentlichung des Gesuche«-
in der « Feullls d'Avts do
Montreux > und in dem
«Journal et Liste des Etmn-
gera de Mentreux ».

bester Familie, hohe
Referenzen, zwölfjährige Industrie-

und Ilandelserfahrung,
T'eberseeimport, Lebensmittel,

Rohmaterialien,'
Ostasien, Amerika, Frankreich,
für Co-Direktion kräftigen
Geschäftes mit Beteiligung.
auf erzieltem 1445,

Mrlitiag odei Umsatz

Offerten unt. Chiffre C4343T
an Pnbllclta» A. B. Bern.

Amerik.Buchführ. lehrt grdl.
d.Unterriehtsbr. Erf. gar...

Verl. SieGratispr.H. Frisch,.
Bücherexperte, Zürich, B15

Bucbdnickerei POCHON-JENT & BÜHLKR in Bern — Imprimerie POCHON-JENT A BÜHLER i Bern«


	

